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BürgErMEisTEr	ANDREAS	STOCKINGER

Budget	2010:	Sparen	ist	angesagt

liebe	Thalheimerinnen
und	Thalheimer!

Die	Erstellung	des	Budgets	2010	hat	
sich	diesmal	sehr	schwierig	gestaltet.	
Die	 allgemeine	 Wirtschaftskrise	 hat	
sich	 natürlich	 auch	 sehr	 negativ	 auf	
die	 öffentlichen	 Haushalte	 des	 Bun-
des,	der		länder	und	der	gemeinden	
ausgewirkt.	 an	 der	 Marktgemeinde	
Thalheim	 ist	 dies	 leider	 auch	 nicht	
spurlos	vorübergegangen.	Betrug	der	
Budgetrahmen	 im	 jahr	 2009	 für	 den	
ordentlichen	Haushalt	 noch	 rund	 9,5	
Mio.	 Euro,	 beläuft	 sich	 dieser	 nun-
mehr	 im	 Voranschlag	 2010	 auf	 rund	
8,9	Mio.	Euro.	 Trotz	dieser	massiven	
Mindereinnahmen	bei	den	Bundesab-
gabenertragsanteilen	und	auch	bei	der	
Kommunalsteuer	 ist	es	auch	 im	jahr	
2010	möglich,	den	ordentlichen	Haus-
halt	mit	Einnahmen	und	ausgaben	 in	
Höhe	von	 je	€	8.926.000,-	auszuglei-
chen.	Damit	konnten	wir	das	Ziel,	keine	
sogenannte	 „abgangsgemeinde“	 zu	
werden,	wie	 es	 bereits	 über	 300	der	
444	oberösterreichischen	gemeinden	
sind,	erreicht	werden.

Dazu	war	es	 jedoch	notwendig,	 	Ein-
sparungen	in	gewissen	Bereichen	vor-
zunehmen.	 so	 wurden	 eine	 Vielzahl	
von	Budgetansätzen,	wo	dies	möglich	
ist,	um	10	%	gekürzt.	Wir	sind	über-
zeugt,	 dass	 sich	 diese	 notwendigen	
ausgabenkürzungen	nicht	negativ	auf	
die	lebens-	und	Wohnqualität	in	unse-
rem	Thalheim	auswirken.

Keine	Kürzungen	bei	den	Subven-
tionen	und	sozialen	leistungen
Zwei	 Bereiche	 sind	 von	 den	 Einspa-
rungsmaßnahmen	nicht	betroffen:	Einer-
seits	die	subventionen	und	Beiträge	an	
die	Thalheimer	Vereine.	Hier	vertritt	der	
gemeinderat	 einvernehmlich	 die	 auf-
fassung,	dass	die	Tätigkeit	der	örtlichen	
Vereine	einen	wesentlichen	Beitrag	zum	
gesellschaftlichen	und	kulturellen	leben	
in	Thalheim	leistet.	somit	ist	eine	entspre-
chende	Unterstützung	wichtig	und	ge-
rechtfertigt.	andererseits	die	freiwilligen	
leistungen	 für	sozial	schwächere	Bür-
gerinnen	und	Bürger	unserer	gemeinde,	
wie	z.	B.	der	Heizkostenzuschuss	(siehe	
seite	 12).	 Es	 ist	 leider	 unumgänglich,	
die	 	 Benützungsgebühren	 für	 Wasser	
und	Kanal	geringfügig	an	die	vom	land	
oÖ	vorgeschriebenen	Mindestgebühren	
anzupassen	und	somit	anzuheben.	Die	
neuen	Tarife	finden	sie	auf	seite	13.	Bei	
der	abfallbeseitigung	kann	trotz	steigen-
der	Kosten	eine	gebührenerhöhung	ver-
mieden	werden.

Pflichtausgaben	belasten	
den	Haushalt
Der	finanzielle	spielraum	ist	in	den	kom-
menden	 jahren	 aufgrund	 der	 derzeit	
vorliegenden	 Prognosen	 gering.	 Dazu	
kommt,	 dass	 die	 ständig	 steigenden	
Pflichtausgaben	an	das	land	oÖ.	bzw.	
diverse	andere	Einrichtungen	den	ge-
meindehaushalt	enorm	belasten.	
Das	sind	zum	Beispiel	die	Krankenan-
staltenfinanzierung,	 Zahlungen	 an	 den	
sozialhilfeverband,	 die	 landesumlage,	
Beiträge	für	gastschüler,	die	Mobile	al-
tenhilfe,	das	rettungswesen,		Verkehrs-
verbund,	 die	 Tierkörperbeseitigung	 u.	
a.	m.	Diese	Zahlungen	belaufen	sich	im	
jahr	2010	auf	rund	3,1	Mio.	Euro.		Das	ist	
mehr	als	ein	Drittel	des	gesamten	Budge-
trahmens.	
Die	 Finanzierung	 der	 anstehenden,	
wichtigen	 Vorhaben	 in	 der	 Marktge-
meinde	wird	daher	äußerst	schwierig.	
Nichts	desto	trotz	ist	es	wichtig,	nach	
vorne	zu	schauen	und	in	die	laufenden	
bzw.	zukünftigen	Projekte	wie	den	Kin-
dergartenbau,	das	Feuerwehrzeughaus	
am	 Thalbach,	 die	 Fertigstellung	 der	
schulsanierung	sowie	des	sport-	und	
gesundheitszentrums	 zu	 investieren.	
Dazu	 kommen	 noch	 aufwendungen	
für	den	straßenbau,	Maßnahmen	zur	
Verkehrssicherheit,	die	sicherstellung	
der	Wasserversorgung	 durch	 die	 Er-
richtung	 eines	 neuen	 Hochbehälters	
und	vieles	andere	mehr.	

aufgrund	der	angespannten	Finanzsi-
tuation	sind	der	gemeinderat	und	alle	
Beteiligten	 gefordert,	 Prioritäten	 zu	
setzen	und	mit	noch	mehr	augenmaß	
die	Verwirklichung	dieser	sehr	wichti-
gen	Vorhaben	zu	ermöglichen.	
Die	finanzielle	lage	ist	derzeit	für	alle	
sehr	schwierig.	 ich	bin	 jedoch	zuver-
sichtlich,	 dass	 wir	 diese	 gemeinsam	
meistern	werden	und	mit	optimismus	
in	die	Zukunft	blicken	können.	

Neuer	Turnsaal	in	Betrieb!
am	 3.	 November	 fand	 die	 konstituie-
rende	 sitzung	 des	 neuen	 gemeinde-
rates	der	Marktgemeinde	Thalheim	 im	
neuen	 Turnsaal	 der	 Volksschule	 statt.	
Diese	bestens	besuchte	Veranstaltung	
war	der	startschuss	für	den	Turnbetrieb	
der	schule	 sowie	unserer	Vereine.	 ich	
bin	überzeugt,	dass	wir	mit	dieser	sport-
stätte	einen	Platz	geschaffen	haben,	der	
für	unsere	Kinder	und	alle	Bewegungs-
begeisterten	wunderbare	Voraussetzun-
gen	bietet.	Die	sanierungsarbeiten	des	
gesamten	schulgebäudes	werden	-	wie	
geplant	-	im	Herbst	2010	abgeschlossen	
sein.	spätestens	 ab	diesem	Zeitpunkt	
haben	wir	wieder	ein	gebäude,	das	den	
modernen	standards	gerecht	wird	und	
unseren	jüngsten	eine	zeitgerechte	aus-
bildungsstätte	bietet.

Sport-	und	Gesundheitszentrum
öffnet	im	Jänner	seine	Türen!
Das	"move	Thalheim"	-	so	die	neue	Be-
zeichnung	des	Thalheimer	sportcenters	
in	der	Pöschlstraße,	wird	ab	jänner	2010	
mit	einer	breiten	Palette	an	angeboten	
die	Pforten	für	sie	öffnen.	spezialisiert	
auf	die	gesundheitsprävention	wird	das	
Welser	"mediFit",	ein	 institut	des	Klini-
kums	Wels-grieskirchen,	ebenfalls	hier	
beheimatet	 sein.	 lesen	sie	bitte	dazu	
mehr	 auf	 seite	 16	 und	 17.	Mit	 dieser	
institution	werden	wir	der	Bezeichnung	
"gesunde	gemeinde"	mehr	als	gerecht.	
Es	ist	eine	investition	in	unsere	Zukunft,	
in	unsere	gesundheit!

ich	wünsche	 ihnen	besinnliche	Feier-
tage,	 ein	Frohes	Fest	 im	Kreise	 ihrer	
Familien	 und	 ein	 gutes	 neues	 jahr	
2010!

ihr

Bürgermeister	andreas	stockinger

BürgErMEisTEr
ANDREAS	STOCKINGER
(ÖVP)
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BEriCHTE	DEr	VIZEBÜRGERmEISTER

liebe	leserinnen,
liebe	leser!

Das	Wahljahr	geht	dem	Ende	zu.	rasch	
sind	wir	alle,	die	wir	 für	uns	Ziele	 for-
muliert	haben,	in	der	realen	Welt	ange-
kommen.	aufgrund	der	auswirkungen	
der	Finanzkrise	auf	die	Wirtschaft	und	
die	öffentlichen	Haushalte	galt	es,	mit	
aller	Kraft	ein	Budget	für	das	jahr	2010	
zu	 schneidern.	 Die	 Prognosen	 und	
Vorschauen	über	die	steuerrückflüsse	
wurden	in	den	letzten	Monaten	oft	re-
vidiert.	auch	unser	eigenes	steuerauf-
kommen	bleibt	hinter	den	Erwartungen	
zurück.	Das	ist	das	Umfeld,	in	dem	nun	
die	aufgaben	und	Ziele	für	die	nächs-
te	Zeit	formuliert	und	definiert	werden	
müssen.	Ein	Budget	ist	ja	immer	ein	in	
Zahlen	 gegossenes	 politisches	 Pro-
gramm,	 das	 breit	 getragen	 werden	
soll.	Diese	aufgabe	kann	nur	im	guten	
Miteinander	gelingen.	

ja,	vorerst	heißt	es,	Begonnenes	fertig	
zu	stellen	und	auszufinanzieren.	Dank	
Bürgermeister	 andreas	 stockinger	 ist	
es	gelungen,	für	das	eine	oder	andere	
bedeutende	 Vorhaben	 eine	 Finanzie-
rungszusage	 seitens	 des	 landes	 oÖ	
zu	bekommen.	so	wie	in	allen	gemein-
den	in	oberösterreich	gilt	es	nun,	den	
schwerpunkt	auf	die	stabilisierung	des	
Haushaltes	zu	legen.

in	der	konstituierenden	gemeinderats-
sitzung	 am	3.	November	 2009	wurde	
ich	 von	 meiner	 Fraktion	 wieder	 zum	
Vizebürgermeister	 gewählt.	 ich	 dan-
ke	für	dieses	Vertrauen	und	kann	ver-
sprechen,	dass	ich	mich	mit	aller	Kraft	

weiter	 einbringen	 werde.	 Denn	 Thal-
heim	hat	Vorrang	und	es	ist	mir	wich-
tig,	dass	dies	auch	so	bleibt.	ich	wer-
de	 neue	 aufgaben	 übernehmen.	 Den	
jugendausschuss	 –	 die	 jugendarbeit	
in	 Thalheim,	 die	 mir	 sehr	 am	 Herzen	
liegt	–	habe	 ich	 in	 jüngere	Hände	ge-
legt.	Den	ausschuss	mit	vielen	neuen	
gesichtern	 hat	 andreas	 gatterbauer	
übernommen.	Bei	ihm	sind	die	jungen	
leute	gut	aufgehoben.	

ich	darf	 in	dieser	Periode	den	Vorsitz	
im	 Kultur-,	 gesundheits-	 und	 sport-
ausschuss	 führen.	Eine	 tolle	aufgabe.	
Die	Beschäftigung	mit	Kunst	und	Kul-
tur	 fördert	 das	 aufeinanderzugehen	
und	das	Brückenbauen	zwischen	Men-
schen	unterschiedlicher	generationen,	
schichten	 und	 Herkunft.	 Kunst-	 und	
Kulturvermittlung	 ist	 zudem	 ein	 Bil-
dungsauftrag	auch	für	eine	gemeinde.	
Wir	 haben	 viele	 Kulturträger,	 vorran-
gig	 die	 Trachtenkapelle,	 die	 2009	 ihr	
100-jähriges	 jubiläum	 mit	 einem	 tol-
len	Herbstkonzert	abgeschlossen	hat.	
oder	 die	 landesmusikschule,	 die	 ihr	
20-jähriges	 jubiläum	gefeiert	 hat	 und	
mit	vielen	kleinen	und	großen	Konzer-
ten	 unseren	 Veranstaltungskalender	
in	 Thalheim	bereichert.	Kultur	 in	 allen	
Facetten	 schafft	 Unverwechselbarkeit	
und	 einen	 wichtigen	 Beitrag	 für	 die	
lebensqualität	 in	 Thalheim.	 Für	 mich	
ist	es	wichtig,	die	richtigen	leute	auf-
zuspüren	und	einzubinden,	damit	eine	
breite	 Basis	 gegeben	 ist	 und	 vieles	
weiterwachsen	kann.	

Ein	besonderes	Kennzeichen	für	unse-
re	gemeinde	und	das	kulturelle	leben	
ist	 die	 Bereitschaft	 vieler	 Menschen,	
ehrenamtliche	 aufgaben	 zu	 überneh-
men.	 Es	 ist	 etwas	Besonderes,	wenn	

das	 Engagement	 da	 ist,	 das	 lebens-
umfeld	mit	zu	gestalten.	ich	freue	mich	
auf	 die	 anstehenden	 aufgaben	 und	
bitte	die	Kulturschaffenden,	Kulturträ-
ger	und	Kulturvermittler	um	gute	auf-
nahme.	Eines	ist	sicher	und	da	wissen	
wir	 uns	 in	 Thalheim	 gut	 aufgehoben:	
Vielfältiges	 Kulturangebot	 bedeutet	
hohe	 lebensqualität	 und	 da	 müssen	
wir	weiter	bauen.

Froh	bin	ich	auch	darüber,	dass	sport	
und	 gesundheit	 in	 einem	 ausschuss	
verschränkt	 wurden.	 ich	 denke,	 dass	
es	 uns	 allen	 ein	 anliegen	 sein	 muss,	
dass	wir	viele,	besonders	unsere	Kin-
der,	 zu	 viel	 Bewegung	 motivieren.	
Motorische	 Fertigkeiten	 werden	 sich	
Kinder	 nur	 dann	 aneignen,	 wenn	 ein	
bewegungsfreundliches	 Umfeld	 be-
steht.	 Wir	 haben	 in	 Thalheim	 ein	 gut	
funktionierendes	 Vereinsangebot	 und	
mit	der	neuen	Turnhalle	ist	vieles	mög-
lich.	 in	 unserer	 gemeinde	wissen	wir	
uns	 bestens	 versorgt	 mit	 motivierten	
Ärzten.	auch	unser	sportzentrum	wird	
derzeit	 umgebaut	 und	 steht	 ab	 Ende	
jänner	 2010	 allen	 Bewegungshung-
rigen	 wieder	 zur	 Verfügung.	 ich	 darf	
schon	 jetzt	 einladen,	 das	 reichhaltige	
angebot	zu	nutzen.	Es	wird	auch	mei-
ne	aufgabe	sein,	aufbauend	auf	diese	
unsere	 Einrichtungen,	 angebote	 mit	
zusätzlichem	Nutzen	zu	konzipieren.	

ja,	wir	sind	gut	in	die	neue	legislatur-
periode	gestartet	und	 ich	spüre,	dass	
alle	 Kräfte	 an	 einem	 strang	 ziehen.	
Das	 ist	 ein	 guter	 Boden	 für	 Zusam-
menarbeit.	Wenn	 auch	sie	 ideen	 und	
gedanken	 für	 die	 Weiterentwicklung	
des	 Thalheimer	 Kultur-,	 gesundheits-	
oder	 sportangebotes	 haben	 -	 spre-
chen	 sie	 mich	 einfach	 an	 (oder	 Tel.	
0664/8298065).	 ich	 freue	 mich	 über	
jeden	Kontakt.	

Für	 die	 bevorstehenden	 Weihnachts-
feiertage	 wünsche	 ich	 ihnen	 einige	
besinnliche	 stunden	 im	 Kreise	 ihrer	
lieben	und	zum	jahreswechsel	einen	
guten	rutsch	ins	jahr	2010!

ihr

Vizebürgermeister	Klaus	Mitterhauser
obmann	 des	 ausschusses	 für	 Kultur-,	
gesundheits-	und	sportangelegenheiten

ViZEBürgErMEisTEr
KlAuS	mITTERHAuSER
(ÖVP)

Die begeisterten Jungmusikerinnen 
der Trachtenkapelle Thalheim.
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BEriCHTE	DEr	VIZEBÜRGERmEISTER

liebe	Thalheimerinnen
und	Thalheimer!

am	 3.	 November	wurde	 ich	 als	 Vize-
bürgermeisterin	 der	 Marktgemeinde	
Thalheim	angelobt.	
in	dieser	Periode	vertrete	ich	als	obfrau	
den	wichtigen	ausschuss	für	Wohnen,	
soziales,	senioren	und	integration.	ich	
freue	mich	auf	diese	interessante	auf-
gabe	und	werde	mich	mit	ganzer	Kraft	
für	die	anliegen	der	Thalheimer	Bevöl-
kerung	einsetzen.	

Nachdem	ich	bereits	seit	einigen	jah-
ren	in	der	ortspartei	der	sPÖ	Thalheim	
mitgearbeitet		und	den	gemeinderats-
sitzungen	 als	 „Zuhörerin“	 beigewohnt	
habe,	sind	mir	die	Themen,	welche	der	
Thalheimer	 Bevölkerung	wichtig	 sind,	
ja	nicht	ganz	fremd.

wohnungsressort

ich	 habe	 mir	 bereits	 einen	 überblick	
über	 das	Wohnungsressort	 verschafft	
und	möchte	 ihnen	 einige	Details	mit-
teilen:

jeden	 1.	Montag	 im	Monat	 habe	 ich	
als	 ausschußvorsitzende	 meinen	
sprechtag,	 von	 16.30	 	 bis	 18.30	Uhr,	
im	 Marktgemeindeamt.	 Für	 eine	 Ter-
minvergabe	 ist	 Kornelia	 griesbaum	
(Tel.	 07242	 /	 470	 74	DW	11)	 von	 der	
Marktgemeinde	Thalheim	zuständig.

Derzeit	stehen	198	Wohnungssuchen-
de	den	durchschnittlich	30	 jährlich	zu	
vergebenden	 Wohnungen	 gegenüber.	
im	 ausschuss	 für	 Wohnen-soziales-

senioren	und	integration	sind	die	Ver-
gabevorschläge	 für	 die	 Wohnungen	
einstimmig	 zu	 fassen.	 Die	 Mitglieder	
des	 ausschusses	 setzen	 sich	 mit	 je-
dem	einzelnen	antrag	sehr	genau	aus-
einander,	da	uns	die	Wichtigkeit	bzw.	
Dringlichkeit	 jedes	 einzelnen	 Woh-
nungswerbers	durchaus	bewusst	ist.	

Damit	Wohnungssuchende	 in	die	Vor-
merkliste	 aufgenommen	 werden	 kön-
nen,	 müssen	 gewisse	 Kriterien	 erfüllt	
sein:

Die	 Wohnungswerber	 haben	 bereits	
ihren	 Wohnsitz	 in	 Thalheim,	 oder	 sie	
haben	früher	in	Thalheim	gewohnt	und	
möchten	wieder	zurückkehren.
oder	sie	haben	Familie	(ausschließlich	
Eltern,	schwiegereltern	und	geschwis-
ter)	in	Thalheim.

Ein	weiterer	aufnahmegrund	ist,	wenn	
sich	der	arbeitsort	 in	 Thalheim	befin-
det.

Trotz	dieser	Bedingungen	 ist	die	Zahl	
der	Wohnungssuchenden	 in	Thalheim	
weiter	steigend.	Mit	einer	Wartezeit	bis	
zur	Zuweisung	einer	Wohnung	 ist	da-
her	leider	zu	rechnen.

Seniorenangelegenheiten

in	 der	 letzten	 ausschusssitzung	 wur-
de	 auch	 der	 seniorenpass	 beraten.	
Kleine	 Änderungen	 wurden	 notwen-
dig,	da	diese	von	den	Umbauarbeiten	
beim	Thalheimer	sportcenter	betroffen	
sind.	Trotzdem	haben	wir	 in	der	aus-
schusssitzung	 Ende	 November	 ver-
sucht,	gleichwertigen	Ersatz	zu	finden	
und	 dies	 ist	 auch	 gut	 gelungen.	 Mit	
Einstimmigkeit	 aller	 Fraktionen	wurde	
auch	beschlossen,	dass	der	senioren-
pass	2010	für	Frauen	und	männer	ab	
dem	61.lebensjahr	erhältlich	ist.	Dies	
zum	 Vorteil	 aller	 Thalheimer	 senioren	
und	seniorinnen!

				

Budget	2010

Bei	der	gemeinderatsklausur	am	14.	
November	 2009	 wurde	 das	 Budget	
für	2010	vorgestellt.	 	Die	Finanzlage	
der	 Marktgemeinde	 ist	 leider	 nicht	
sehr	rosig	und	es	werden	daher	in	ab-
sehbarer	 Zeit	 keine	 großen	 Projekte	
–	ausgenommen	die	schon	beschlos-
senen	–	zu	 realisieren	sein.	ohne	es	
mit	 großen	Worten	 zu	 umschreiben,	
auch	 die	 Marktgemeinde	 Thalheim	
hat	in	diesen	Zeiten	Maßstäbe	zu	set-
zen	 um	 keine	 abgangsgemeinde	 zu	
werden!

abschließend	 wünsche	 ich	 ihnen	 ein	
frohes	Weihnachtsfest,	 ruhige	besinn-
liche	Feiertage,	vor	allem	aber	viel	ge-
sundheit	für	2010!

ihre	

Vizebürgermeisterin	Elke	Berner
obfrau	des	ausschusses	für	Wohnen,	
soziales,	senioren	und	integration

ViZEBürgErMEisTEriN
ElKE	BERNER
(sPÖ)

Steckbrief	zu	meiner	Person:

Elke	Berner
geboren	am	21.	juni	1962

im	jänner	2001	von	Wels	nach	Thal-
heim	gezogen

adresse:	Flößerstraße	38	
(Mietwohnung	der		Neuen	Heimat)

Mutter	einer	10-jährigen	Tochter

Erlernter	Beruf:	Bürokauffrau

seit	 vielen	 jahren	 in	 einer	 Welser	
rechtsanwaltskanzlei	tätig

Hobbys:	
Politik,	 sport	 (laufen,	 schifahren),	
lesen,	 reisen,	 Zeit	 mit	 der	 Familie	
verbringen!

Aktiv sein
... in jedem Alter.

SENIORENPASS 2010 
der Marktgemeinde Thalheim

InhaberIn: ....................................................

geboren am: ................................................
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liebe	Thalheimerinnen!	
liebe	Thalheimer!

Die	gemeinderatswahlen	2009	sind	
geschlagen	und	die	Thalheimer	ÖVP	
ging	als	klarer	gewinner	aus	dieser	
hervor.	Dieses	Ergebnis	hat	uns	ei-
nerseits		recht	gegeben,	dass	jener	
Weg,	den	BgM	andreas	stockinger	
und	 sein	 Team	 	 eingeschlagen	 ha-
ben,	 der	 richtige	 war.	 andererseits	
muss	mit	dem		Mehr	an	Verantwor-

tung	 auch	 jeder	 	 einzelne	 Manda-
tar	 sorgsam	 umgehen.	 in	 unserer	
gemeinderatsfraktion	 gibt	 es	 viele	
neue	gesichter,	 ist	 	 doch	 die	 Hälf-
te	 des	 Bürgermeisterteams	 neu	 im	
Thalheimer	gemeinderat	vertreten.	
Mit	den	ideen	und	dem	frischen	Wind	
der	„	Neuen“		wird	es	uns	weiterhin	
gelingen		die	anliegen,	anregungen	
und	Wünsche	 	unserer	Bürgerinnen	
wahrzunehmen	und	zu	verstehen.

Dank	 der	 Hartnäckigkeit	 und	 dem	
Engagement	 unseres	 	 Bürgermei-
sters	 ist	 es	möglich,	 die	 anstehen-
den	 Baumaßnahmen	 -	 sanierung	
schule/Turnsaal,	 Errichtung/Erwei-
terung	 des	 Kindergartens	 und	 die	
Errichtung	 des	 Zeughauses	 der	
Feuerwehr	am	Thalbach	weiter	vor-
anzutreiben	 bzw.	 in	 der	 nächsten	
Zeit	zu	beginnen,	da	die	finanziellen	
Zusagen	von	seiten	des	landes	ge-
sichert	sind.

Die	Erwartungshaltung	ist	sehr	groß	
und	gerade	die	nächste	Zeit	wird	auf	

grund	der	wirtschaftlichen	Entwick-
lung	aber	alles	andere	als	 rosig.	Es	
muss	 sorgsam	mit	 unseren	 finanzi-
ellen	ressourcen	umgegangen	wer-
den.	 Thalheim	 darf	 und	 wird	 keine	
abgangsgemeinde	sein.	

aus	 diesem	 grund	 wird	 es	 meine	
Bestrebung	 sein,	 im	 gemeinderat	
die	 Zusammenarbeit	 aller	 zu	 for-
cieren	und	das	gemeinsame	in	den	
Vordergrund	zu	stellen.	Nur	wenn	wir	
über	die	Parteigrenzen	hinweg		alle		
an	einem	strang	ziehen,	können	wir	
die	schwierigen	Zeiten	meistern.	

im	 Namen	 des	 Thalheimer	 Bürger-
meisterteams	 wünsche	 ich	 ihnen	
schon	 heute	 ein	 gesegnetes,	 be-
sinnliches	Weihnachtsfest	sowie	für	
das	 	 jahr	 2010	 glück,	 gesundheit	
und	viele	schöne	stunden	in	unserer	
Marktgemeinde.

ihr
Christoph	oppitz
Fraktionsobmann	der	ÖVP	Thalheim

GR Christoph Oppitz

ÖVP Thalheim •	FrakTionsobmann Gr ChrisToPh oPPiTz

liebe	Thalheimerinnen,
liebe	Thalheimer!
	
Das	jahr	2009	neigt	sich	dem	Ende	zu,	
ein	jahr	voller	Ereignisse,	ein	jahr	vie-
ler	Veränderungen	und	Neuerungen!
	
ich	könnte	jetzt	auf	die	politischen	Ver-
änderungen	 in	 unserer	 gemeindestu-
be	eingehen,	ihnen	über	den	Wahlaus-
gang	 der	 letzten	 gemeinderats-	 und	
Bürgermeisterwahl	 berichten,	 aber	

darüber	 sind	 sie	 ja	 bereits	 bestens	
informiert	 und	 deshalb	 nehme	 ich	 in	
meinem	Bericht	die	gelegenheit	wahr,	
ihnen	meine	Fraktion	und	unsere	Ziele	
ein	bisschen	näher	zu	bringen.	

Wir	haben	uns	verändert,	wir	sind	we-
niger	geworden	und	wir	sind	ein	junges	
Team.	"jung"	steht	für	die	neue	Beset-
zung	 und	 auch	 für	 den	 altersdurch-
schnitt.	 auch	 der	Mix	 an	 Frauen	 und	
Männern	ist	uns	ein	anliegen	gewesen	
und	ich	denke,	es	ist	uns	gut	gelungen.	
Wir	haben	es	uns	zur	aufgabe	gemacht,	
für	sie	eine	soziale,	gerechte	und	auch	
sparsame	Politik	zu	machen.	
	
letzteres	wird	sehr	wichtig	sein,	denn	
wie	sie	alle	wissen,	 ist	 es	 in	der	der-
zeitigen	 schwierigen	 Finanzsituation	
unsere	Pflicht,	jedes	Vorhaben	auf	die	
Notwendigkeit	 bzw.	 auf	 die	 leistbar-
keit	zu	prüfen.

Das	wichtigste	und	vorrangige	Projekt,	
welches	 in	 den	 nächsten	 ausschuss-
sitzungen	zu	diskutieren	sein	wird,	 ist	

die	schaffung	von	zusätzlichen	Kinder-
gartenplätzen,	sowie	die	Umsiedelung	
der	 Krabbelstube,	 da	 der	 Vertrag	mit	
2011	ausläuft!	Wir	orientieren	uns	bei	
diesem	 standort	 an	 den	 Ergebnissen	
der	ortsumfrage	2009,	bei	der	eindeu-
tig	 ein	 Kindergarten	 bzw.	 eine	 Krab-
belstube	 im	 ortszentrum	 gewünscht	
wurde!
	
abschließend	 möchte	 ich	 ihnen	 allen	
ein	FroHEs	WEiHNaCHTsFEsT,	ge-
sundheit	und	Erfolg	für	das	jahr	2010	
wünschen.
	
ihre	
renate	Pöstinger
Fraktionsobfrau	der	sPÖ	Thalheim
renate.poestinger@aon.at

GRin Renate Pöstinger

sPÖ Thalheim •	FrakTionsobFrau Grin renaTe PÖsTinGer
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sehr	geehrte	Thalheimerinnen!

„Der	gemeinderat	startet	in	schwierigen	
Zeiten	in	eine	spannende	Periode!“
Mit	der	Konstituierung	des	gemeinde-
rates	in	der	sitzung	vom	3.	November	
kann	nun	endlich	die	arbeit	wieder	auf-
genommen	werden.	als	spannend	darf	
die	 situation	 alleine	 schon	 aufgrund	
der	 Mandatsverhältnisse	 bezeichnet	
werden:	 Die	 VP	 verfügt	 über	 die	 ab-
solute	Mehrheit	im	gemeindevorstand	

sowie	in	den	ausschüssen	und	im	ge-
meinderat	 fehlt	 lediglich	 eine	 stimme	
zur	Mehrheit.
Herausfordernd	 wird	 die	 kommende	
Periode	 insbesondere	 aber	 aufgrund	
der	 aktuellen	 wirtschaftlichen	 situa-
tion.	Mitte	November	wurde	ein	Bud-
getentwurf	 präsentiert,	 der	 erstmals	
das	 ausmaß	 der	 auswirkungen	 der	
Krise	 auf	 unsere	 gemeinde	 schwarz	
auf	weiß	verdeutlichte:	Wir	müssen	im	
kommenden	 jahr	 mit	 Einnahmenkür-
zungen	von	ca.	€	700.000	 im	ordent-
lichen	Haushalt	 rechnen	 (das	sind	ca.	
7,5	 %	 der	 budgetierten	 Einnahmen	
2009).	Der	Budgetansatz	sieht	als	re-
aktion	darauf	eine	Kürzung	der	Ermes-
sensausgaben	 (also	 die	 Budgets	 der	
sachpolitischen	 ausschüsse)	 in	 Höhe	
von	10%	vor.	Dagegen	sind	keine	Kür-
zungen	bei	Verwaltungsaufgaben	oder	
subventionen	 vorgesehen.	 Wir	 mei-
nen,	 es	 muss	 mehr	 denn	 je	 aufgabe	
des	gemeinderates	sein,	alle	Entschei-
dungen	und	investitionen	genauestens	
auf	 ihre	Nachhaltigkeit	 zu	 prüfen	 und	
schwerpunkte	 zu	 setzen.	Wir	 können	

es	uns	nicht	mehr	 länger	 leisten	sinn-
los	geld	auszugeben,	wir	müssen	uns	
auf	 die	 wirklich	 wichtigen	 aufgaben	
konzentrieren:
1)	Die	Planung	des	Kindergartens	muss	
endlich	in	angriff	genommen	werden.	
2)	Wir	müssen	das	beschlossene	En-
ergiekonzept	 mit	 allen	 Maßnahmen	
rasch	 umsetzen	 und	 dürfen	 es	 nicht	
auf	 die	 lange	 Bank	 schieben	 –	 auch	
und	gerade	 im	Hinblick	auf	steigende	
Energiekosten.
3)	 Wir	 müssen	 der	 Thalheimer	 jugend	
ihre	 Begegnungsstätten	 geben,	 die	 alle	
Fraktionen	 im	 Wahlkampf	 versprochen	
haben.	Die	Krise	darf	keine	ausrede	sein!
4)	Wir	brauchen	endlich	lösungen,	die	
uns	im	ortszentrum	von	Thalheim	von	
der	täglichen	Verkehrslawine	befreien.
5)	Das	schulgrundstück	und	das	Trau-
nufer	muss	 für	 die	 Thalheimer	Bevöl-
kerung	nutzbar	gemacht	werden.
ich	 lade	 alle	 ein,	 gemeinsam	 an	 den	
lösungen	zu	arbeiten!

alois	Brinek
Fraktionsobmann	die	grüNEN	THalHEiM

GR DI Alois Brinek

Die Grünen Thalheim •	FrakTionsobmann Gr Di alois brinek

liebe	Thalheimer	Mitbürgerinnen
und	Mitbürger!

Die	 gemeinderatswahl	 im	 september	
2009	 brachte	 gravierende	 Kräftever-
schiebungen	in	Thalheim.

alle	 gemeinderats-Fraktionen	 haben	
sich	 verjüngt	 und	 es	 wird	 interessant	
sein,	 wie	 diese	 Mischung	 aus	 "jungen	
Wilden"	 und	 "alten	 Hasen"	 zueinander	
findet	und	miteinander	arbeitet.	Was	das	

Klima	in	der	gemeindestube	betrifft,	 ist	
die	nun	sehr	sehr	stark	gewordene	Frak-
tion	 des	 Bürgermeisters	 in	 erster	 linie	
am	 Zug.	 Bürgermeister	 stockinger	 hat	
vor	 und	 auch	 nach	 der	 Wahl	 Zusam-
menarbeit	versprochen.	Das	gilt	es	nun	
umzusetzen.	 ich	 hoffe,	 dass	 dies	 alle	
gemeinderats-Fraktionen	so	sehen.	
Thalheim	braucht	das	freie	spiel	der	Kräf-
te,	durchaus	wechselnde	Mehrheiten	zu	
den	 einzelnen	 sachthemen.	Was	 Thal-
heim	nicht	braucht,	sind	fixe	Bündnisse	
oder	auch	nur	Quasi-Koalitionen.Wir	vier	
Freiheitlichen	 werden	 konstruktiv	 sein	
und	bieten	allen	im	gemeinderat	vertre-
tenen	Parteien	das	Miteinander	an.	Zum	
streiten	wird	es	ohnehin	nur	wenig	ge-
ben	in	den	nächsten	jahren.

Denn	die	gemeindekasse	ist	leer	und	die	
aussichten	auf	Besserung	sind	praktisch	
Null.	 Es	wird	 im	 Zuge	 der	 allgemeinen	
Wirtschaftskrise	auf	jahre	hinaus	keinen	
Budgetspielraum	geben.
Thalheim	 kann	 sich	 daher	 absolut	 kei-
ne	 neuen	 Vorhaben	 leisten.	 allein	 die	
Umsetzung	 der	 alten	 Beschlüsse	 wie	

Volksschule,	Turnsaal,	FF	am	Thalbach,	
sport-	 und	 gesundheitszentrum	 wird	
den	gemeindefinanzen	alles	-	um	nicht	
zu	sagen	zu	viel	-	abverlangen.
Bei	 all	 dem	müssen	 wir	 die	 finanzielle	
Förderung	 unserer	 Thalheimer	 Vereine	
und	 all	 der	 ehrenamtlich	 getragenen	
institutionen	 unbedingt	 weiter	 aufrecht	
erhalten	 können.	Denn	 sie	 sichern	den	
Zusammenhalt	 aller	 gemeindebürger	
und	machen	Thalheim	zu	dem,	was	es	
ist	-	nämlich	eine	liebenswerte	gemein-
de,	in	der	wir	alle	gerne	wohnen.

liebe	Mitbürger,	bitte	besuchen	sie	die	
Thalheimer	 Veranstaltungen.	 sie	 helfen	
damit	den	Vereinen	sehr	wesentlich.	Hal-
ten	wir	zusammen!

Namens	der	FPÖ	gemeinderats-Frakti-
on	wünsche	ich	ihnen	ein	schönes	Weih-
nachtsfest	und	für	das	kommende	jahr	
gutes	und	persönliches	glück.

ihr	Norbert	Mayer
Fraktionsobmann	der	FPÖ	Thalheim

GR Dr. Norbert Mayer

FPÖ Thalheim •	FrakTionsobmann Gr Dr. norberT mayer
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liebe	Thalheimerinnen	
und	Thalheimer!

Eine	 neue	 Ära	 hat	 am	 3.	 November	
begonnen:	Thalheim	hat	mit	dem	BZÖ	
erstmals	 eine	 fünfte	Kraft	 im	gemein-
derat.	Für	ihr	Vertrauen	wollen	wir	uns	
an	dieser	stelle	nochmals	ganz	herzlich	
bedanken.	Wir,	 das	 sind	 ich	 als	 Frak-
tionsobmann,	meine	stellvertreter	und	
Ersatzgemeinderäte	Wolfgang	Wiesin-
ger	und	Manfred	schatzlmair	sowie	die	

Ersatzgemeinderäte	 Hermann	 Wieser	
und	 Friedrich	 Miglbauer.	 Neben	 der	
stellvertretung	 im	 Prüfungsausschuss	
wird	das	BZÖ	in	allen	ausschüssen	be-
ratend	mitarbeiten	und	ihre	und	unsere	
ideen	einbringen.	Daher	wollen	wir	an	
dieser	stelle	nochmals	zum	intensiven	
Dialog	einladen.	Das	BZÖ	hat	mit	dem	
31.	sitz	im	gemeinderat	eine	durchaus	
interessante	Position	 und	damit	 einen	
verantwortungsvollen	 auftrag.	 Thal-
heim	ist	eine	lebenswerte	gemeinde,	in	
der	in	den	vergangenen	jahren	zu	un-
ser	 aller	Wohl	 effizient	 gearbeitet	 und	
viel	 verbessert	 wurde.	 Das	 BZÖ	 wird	
und	will	 nicht	 alles	neu	erfinden,	aber	
wir	 werden	 mitdenken,	 mitreden	 und	
mitgestalten,	 denn	 neue	 Köpfe	 brin-
gen	neue	 ideen.	Und	wir	werden	dort	
ansetzen,	wo	es	notwendig	erscheint.	
Es	 heisst:	 "Wer	 nicht	 manchmal	 ste-
hen	bleibt	und	zurückblickt,	sieht	auch	
nicht,	wie	weit	er	gekommen	ist"	-	die-
sen	 rückblick	 auf	 die	 leistung	 der	
scheidenden	 gemeinderatskolleg/inn/
en	respektieren	wir	in	höchstem	Maße	
-	 aber	 es	 gibt	 trotz	 sparkurs	 auch	 in	

den	 nächsten	 jahren	 wieder	 viel	 zu	
tun	–	mit	kritischem	geist,	neuen	ideen	
und	 frischem	 schwung.	 Wir	 bieten	
ein	 offenes	 ohr	 für	 die	 anliegen	 aller	
Thalheimer	 -	 egal	welcher	altersgrup-
pe	–	kritisch,	ungebunden	und	keinen	
strukturen	verpflichtet,	bürgerlich,	mit-
telständisch,	liberal	und	heimatverbun-
den.	Denn	leistung	muss	sich	wieder	
lohnen.	 Und	 über	 Bürgergeld,	 Pensi-
onskonto,	 Flat	 Tax	 und	 green	 Card	
werden	sie	in	nächster	Zeit	noch	mehr	
erfahren.	gehen	sie	mit	uns	den	„oran-
ge	way“.

Danke	 für	 ihr	 Vertrauen	 und	 auf	 eine	
gute	gemeinsame	Zukunft	in	Thalheim.

ihr	Kurt	Pichler
Fraktionsobmann	des	BZÖ	Thalheim

GR Mag. Kurt Pichler

bzÖ Thalheim • FrakTionsobmann Gr maG. kurT PiChler

BZÖ-Sprechstunde:	
jeden	 1.	 Donnerstag	 im	 Monat,	
um	 19	 Uhr,	 im	 Marktgemeindeamt									
(1.	stock).	sie	erreichen	mich	unter:	
E-Mail:	 bzoe-thalheim@gmx.at	 bzw.	
Tel.:	0664	/	42	32	333

SPRECHTAGE	&	TERmINE
Bürgermeister	und	Vizebürgermeister/in	•	Voranmeldung	erbeten:	07242	/	47	074-9

Bürgermeister	
Andreas	STOCKINGER

Dienstag	Vormittag
von	9	bis	12	Uhr

und	nach	Vereinbarung

Kontakt:
Tel.:	0664	/	85	19	385

E-Mail:	andreas.stockinger@thalheim.at

1.	Vizebürgermeister
Ing.	Klaus	mITTERHAuSER	
obmann	des	sportausschusses		
jeden	1.	Mittwoch	im	Monat
jeweils	von	18	bis	19	Uhr
und	nach	Vereinbarung

Kontakt:
Tel.:	0664	/	82	98	065	

E-Mail:	klaus.mitterhauser@ooe.gv.at

2. Vizebürgermeisterin
Elke BERNER 

Obfrau des Wohnungsausschusses  
jeden 1. Montag im Monat

jeweils von 16.30 bis 18.30 Uhr
und nach Vereinbarung

Kontakt:
Tel.: 0650	/	52	34	319	(ab	13	Uhr)
E-Mail: elke.berner2@liwest.at

TERmINE	GEmEINDERAT:	 	 	 ANmElDEFRIST	BÜRGERFRAGESTuNDE:
1.	DO,	25.	märz	2010,	19	uhr	 	 	 DO,	18.	märz	2010
2.	mI,	30.	Juni	2010,	19	uhr	 	 	 mI,	23.	Juni	2010
3.	DO,	30.	September	2010,	19	uhr	 	 DO,	23.	September	2010	
4.	DO,	16.	Dezember	2010,	19	uhr	 	 DO,	9.	Dezember	2010

allfällige	Änderungen	können	nicht	ausgeschlossen	werden!	alle	sitzungen	 finden	 im	raiffeisensaal	der	
Marktgemeinde	Thalheim	(KoMM.)	statt.		anmeldeformulare		für	die	Bürgerfragestunde	erhalten	sie	im	Markt-
gemeindeamt	oder	im	internet:	www.thalheim.at	>	gemeinde	/	Politik	>	Bürgerfragestunde.	
Einladungen	(Tagesordnung)	und	genehmigte	Protokolle	der	sitzungen	des	gemeinderates	finden	sie	eben-
falls	im	internet:		www.thalheim.at	>	gemeinde	/	Politik	>	gr-sitzungsprotokolle	(PDF	Dateien).	
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Die	Energiewende	in	Thalheim	beginnt!
Energiebaukasten®	Thalheim	-	1.	Energiestammtisch	am	1.	Dezember	2009

Nach	 der	 Abschlussveranstaltung	
des	Thalheimer	Energiebaukastens®	

im	vergangenen	Juni	fand	am	1.	De-
zember	 der	 erste	 "Energiestamm-
tisch"	 zum	 Thema	 Photovoltaik	
statt.	 In	 den	 nächsten	 fünf	 Jahren	
sollen	 in	 Thalheim	 insgesamt	 200	
Anlagen	 in	 Betrieb	 gehen.	 Dieses	
Ziel	 ist	 ein	 Punkt	 im	 erarbeiteten	
Konzept.	Ab	sofort	werden	vier	mal	
im	 Jahr	 	 die	 Schwerpunktthemen	
behandelt,	 die	 mittel-	 und	 langfri-
stig	 zur	 Erreichung	 einer	 weitest-
gehend	 energieautarken	 marktge-
meinde	Thalheim	führen	sollen.

Die	24	Teilnehmerinnen	und	Teilnehmer	
erfuhren	im	rahmen	eines	Vortrages	des	
Photovoltaik-spezialisten	 Hans-Peter	
Moser	 aus	ried	 im	Traunkreis	 von	den	
Vor-	 und	Nachteilen	 der	 verschiedenen	
Technologien	 und	 deren	 sinnvolle	 an-
wendung.	 Bei	 der	 Entscheidung,	 eine	
derartige	 anlage	 anzuschaffen,	 sollten	
vorab	 wichtige	 Beschaffenheiten	 des	
standorts	 abgeklärt	 werden.	 so	 kann	
etwa	die	Beschattung	durch	Bäume	oder	
angrenzende	 Häuser	 zu	 wesentlichen	
Beeinträchtigungen	der	Effizienz	führen.	

Beispiel	für	einen	
4-Personen-Haushalt
Bei	 optimalen	 grundvoraussetzungen	
wird	hier	eine	5-Kilowatt-anlage	empfoh-
len.	Die	benötigte	Fläche	der	Kollektoren	
hängt	davon	ab,	für	welche	Type	sie	sich	
entscheiden.	insgesamt	muss	hier	mit	ei-
ner	investition	in	Höhe	von	rund	24.000	
Euro	gerechnet	werden.	Die	Förderungen	

seitens	des	landes	oberösterreich	bzw.	
der	Marktgemeinde	sind	in	dieser	sum-
me	jedoch	noch	nicht	berücksichtigt.	

Projekteinreichung	und	Förderung	-
wir	helfen	Ihnen	gerne!		
Bei	 der	 Projekteinreichung	 bzw.	 der	
antragstellung	 für	 die	 Förderungen	
kann	es	zu	Unklarheiten	kommen.	Da-
her	 bietet	 ihnen	 die	 Marktgemeinde	
Thalheim	an,	sie	dabei	zu	beraten	und	
zu	unterstützen.	Vereinbaren	sie	ihren	
persönlichen	Beratungstermin:
Regina	mitterhauser	(Bauabteilung)
Tel.:	07242	/	47	074	-	34
Fax:	07242	/	47	074	-	6934
mail:	regina.mitterhauser@thalheim.at

Einkaufsgemeinschaft/Beteiligungs-
modell	für	Photovoltaik-Anlagen
im	unteren	abschnitt	dieser	seite	finden	
sie	ein	interessenten-Formular.	in	ande-
ren	 gemeinden	 hat	 sich	 gezeigt,	 dass	
Einkaufsgemeinschaften	 zu	 einer	 sinn-
vollen	 Preisreduktion	 von	 PV-anlagen	
führen	können.	Falls	sie	interesse	haben,	
geben	sie	bitte	den	Fragebogen	bei	re-
gina	Mitterhauser	(siehe	Kontakt)	ab	oder	
übermitteln	ihn	elektronisch.	Wir	werden	
alle	 Personen	 erfassen	 und	 mit	 diesen	
die	weitere	Vorgangsweise	abstimmen.

Frohe	Weihnachten	und	
alles	gute	im	neuen	jahr!
gVM	Erich	Hörtenhuemer,	Energiereferent

Die ersten Antragsteller: GVM Erich Hörtenhuemer (3.v.r.) und Reinhold Stieglhuber (2.v.r.),
wurden von der Marktgemeinde und Elektromeister Hans-Peter Moser (re.) tatkräftig unterstützt.

Interessentenformular	Photovoltaik	•	Energiebaukasten®	Thalheim
Marktgemeinde	Thalheim,	z.	H.	regina	Mitterhauser,	gemeindeplatz	14,	4600	Thalheim	b.	Wels
E-Mail:	regina.mitterhauser@thalheim.at	/	Fax:	07242	/	47	074	-	6934	/	Tel.:	07242	/	47	074	-	34

Name:		_____________________________________	 straße:	___________________________________________

Tel.:		 _____________________________________	 E-Mail:	___________________________________________

							iCH	iNTErEssiErE	MiCH	Für	EiNE	EigENE	PHoToVolTaiK-aNlagE	(Einkaufsgemeinschaft)

									iCH	iNTErEssiErE	MiCH	Für	EiN	BETEiligUNgsMoDEll	(Zentrale	großanlage	im	Bausteinesystem)
	
Die	Marktgemeinde	Thalheim	garantiert	den	vertraulichen	Umgang	mit	ihren	Daten.	sie	dienen	nur	für	o.	a.	Zweck	und	
werden	nicht	an	Dritte	weitergegeben.
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Defekte	Energiesparlampen	richtig	entsorgen
Ein	Fall	für	das	Altstoffsammelzentrum:

Die	 Tage	werden	 kürzer.	 immer	 öfter	
und	 länger	 muss	 in	 vielen	 räumen	
das	licht	eingeschaltet	werden.
Dabei	 sind	 die	 Energiesparlampen	
auf	dem	Vormarsch.	Nach	einem	Vor-
schlag	 der	 EU-Kommission	 wurden	
Ende	 2008	Mindesteffizienz-anforde-
rungen	an	Haushaltslampen	beschlos-
sen,	die	das	 schrittweise	aus	 für	die	
herkömmlichen	glühbirnen	bedeuten.
Es	gibt	noch	heftige	Diskussionen	über	
die	lebensdauer	und	die	lichtausbeu-
te	der	neuen	lampen.	Unbestritten	ist	
jedoch,	dass	alte	und	defekte	leucht-

stofflampen	 (zu	dieser	gruppe	gehö-
ren	die	Energiesparlampen)	nichts	im	
restabfall	 verloren	 haben.	 Diese	
sind	 im	 altstoffsammelzentrum	
oder	 in	 der	 altstoffsammel-
insel	 zu	 entsorgen.	 Eine	
umweltgerechte	 Verwer-
tung	 garantiert,	 dass	 ge-
fährliche	 Bestandteile,	
insbesondere	Quecksil-
ber,	nicht	 in	die	Umwelt	 ge l an -
gen.	 Darüber	 hinaus	 können	 auch	
wertvolle	rohstoffe	zurück	gewonnen	
werden.

auf	 der	 Homepage	 www.um-
weltprofis.at/wels-land	 ist	 in	
der	 rubrik	 „aktuelles“	 der	
Beitrag	 „Wissenswertes	 zu	
Energiesparlampen“	 zu	
finden.	 Ein	 informations-
blatt	 der	 Elektroaltgeräte-
Koordinierungsstelle	 und	

den	 Zeitplan	 der	 EU-Ökode-
sign-richtlinie	gibt	es	zum	Her-

unterladen.	
auch	am	Misttelefon	07242/540	60	

beantworten	die	abfallberater	gerne	
Fragen	zum	Thema.

meldepflicht	bei	Abrissarbeiten!
Neues	Abfallwirtschaftsgesetz	•	AwG

Jeder,	 der	 ein	 Haus,	 eine	 Scheune	
oder	ein	anderes	bewilligungs-	oder	
anzeigepflichtiges	 Objekt	 abreißt,	
muss	ab	sofort	den	Verbleib	des	Ab-
bruchmaterials	 dem	 Bezirksabfall-
verband	melden.	

Bei	einem	abriss	entstehen	meist	ver-
schiedene	abfälle,	zum	Beispiel	Ziegel,	
Beton,	 Holz,	 Metall	 oder	 Kunststoff.	
Damit	 diese	 stoffe	 wieder	 verwendet	
werden	 können,	 müssen	 sie	 erstens	

entsprechend	 getrennt	 und	 zweitens	
richtig	 behandelt	 werden.	 Ein	 abla-
gern	 im	Wald	 ist	auf	 jeden	Fall	 illegal.	
Bei	größeren	objekten	gilt	die	Baurest-
massen-Trennverordnung.

Der	 Bezirksabfallverband	 Wels-land	
berät	gerne	bei	abrissvorhaben:
Bezirksabfallverband	Wels-land,	Ägy-
diplatz	 4,	 4600	 Thalheim	 bei	 Wels,	
07242	/	93	488-28	(Hr.	Kamesberger),	
E-Mail:	wels-land@umweltprofis.at	

Abbruchmaterial muss unbedingt richtig 
entsorgt werden! 

Gelbe	Säcke	Verteilung	2010
Die	Verteilung	der	Gelben	Säcke	für	das	Jahr	2010	be-
ginnt	am	montag,	11.	Jänner	-	Verteilungsende	ist	am	
Freitag,	15.	Jänner.

ab	 diesem	 Zeitpunkt	 beginnt	 eine	 zweiwöchige	 rekla-
mationsfrist.	jene	Haushalte,	die	keine	oder	schadhafte	
säcke	 erhalten	 haben,	 werden	 ersucht,	 dies	 im	Markt-
gemeindeamt	zu	melden,	um	entsprechend	viele	säcke	
nachbestellen	zu	können.

Die	neuen	abholtermine	finden	sie	auf	dem	beigelegten	
Terminplan	für	2010	oder	als	PDF	Datei	zum	Downloaden	
im	internet	unter	www.thalheim.at	(Thalheim	bietet	-	Um-
welt	und	Energie	-	Müllabfuhr-Termine).

KONTAKT	•	BÜRGERSERVICE
E-Mail:	service@thalheim.at

Tel.:	07242	/	47	074	DW	33
(alexandra	Zeilberger)
Tel.:	07242	/	47	074	DW	30
(Helene	Brandstötter)

Öffnungszeiten	Thalheimer
Altstoffsammelzentrum
während	der	Feiertage
Freitag,	25.	Dezember	2009:	GESCHlOSSEN

Montag,	28.	Dezember	2009:	18	bis	20	Uhr

Mittwoch,	30.	Dezember	2009:	18	bis	20	Uhr

Freitag,	1.	jänner	2010:	GESCHlOSSEN

Montag,	4.	jänner	2010:	18	bis	20	Uhr

Das	Team	des	asZ-Thalheim	wünschen	ihnen	ein	frohes	
Weihnachtsfest	und	ein	gutes	neues	jahr	2010!
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uNSERE	ÄlTESTEN	JuBIlARE
maria	mAIR
91 Jahre am 14. September 2009

Theresia	SCHwARZKOPF
85 Jahre am 15. September 2009

lucia	EDTmAIR-BRuNNINGER
96 Jahre am 16. September 2009

Ruth	Alice	mAYER
80 Jahre am 28. September 2009

Berta	ABEl
85 Jahre am 4. Oktober 2009

Karl	DEuSCHl
80 Jahre am 4. Oktober 2009

Elisabeth	GAuSS
85 Jahre am 12. Oktober 2009

Klara	AlZINGER
93 Jahre am 16. Oktober 2009

Elisabeth	SAlER
80 Jahre am 17. Oktober 2009

Franziska	lEHNER
94 Jahre am 24. Oktober 2009

Christine	JANSENBERGER
96 Jahre am 25. Oktober 2009

Katharina	HOlZKNECHT
80 Jahre am 25. Oktober 2009

Barbara	DRACK
85 Jahre am 28. Oktober 2009

Georg	ludwig	mAYER
80 Jahre am 29. Oktober 2009

mathilde	mICHlmAIR
91 Jahre am 31. Oktober 2009

Josefa	GREuNZ
90 Jahre am 1.November 2009

Franz	BuRGSTAllER
80 Jahre am 2. November 2009

Alois	EICHBERGER
80 Jahre am 2. November 2009

walter	SCHlOR
93 Jahre am 3. November 2009

Anton	wAGNER
85 Jahre am 13. November 2009

maria	lANZl
85 Jahre am 16. November 2009

Elisabeth	HANDl
85 Jahre am 24. November 2009

Alfred	HuSCHKA
80 Jahre am 26. November 2009

Kamilla	mATlSCHwEIGER
85 Jahre am 30. November 2009

Ida	FElBERmAIR
85 Jahre am 2.Dezember 2009

Norbert	BRANDTNER
80 Jahre am 3. Dezember 2009

Gertrude	lIPSKI
80 Jahre am 6. Dezember 2009

Frieda	BuRGSTAllER
80 Jahre am 8. Dezember 2009

Erika	Rudolfine	OBERROITHmAYER
80 Jahre am 8. Dezember 2009

Hermine	EISmAYR
98	jahre	am	16.	Dezember	2009

josef	und	Eva	WiEsiNgEr,	Mühlenweg	2
golDENE	Hochzeit	am	12.	september	2009

Waltraud	und	Ferdinand	PosCHiNgEr,	Meisenweg	6
golDENE	Hochzeit	am	7.	November	2009

Ernst	und	Friederike	HaiDiNgEr,	rodlbergerstraße	16/17
DiaMaNTENE	Hochzeit	am	19.	November	2009

Engelbert	und	Hildegard	NiEDErHaUsEr,	reinbergstraße	18
golDENE	Hochzeit	am	21.	November	2009

wIR	wÜNSCHEN	IHNEN	AuCH	wEITERHIN	VIEl	GESuNDHEIT!
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Gehsteige	von	Schnee	und	Eis	reinigen!
winterdienst	2009/2010

Jedes	 Jahr	 warten	 viele	 von	 uns	
schon	 gespannt	 auf	 die	 ersten	
Schneeflocken.	 und	 dann,	 wenn	
unsere	marktgemeinde	mit	Schnee	
und	Eis	bedeckt	ist,	kommt	es	lei-
der	 immer	 wieder	 zu	 großen	 Pro-
blemen.	

Unser	 Bauhof	 ist	 stets	 bemüht,	 so	
rasch	 wie	 möglich	 für	 freie	 und	 ge-
streute	 straßen	 zu	 sorgen.	 oftmals	
wird	 uns	 diese	 arbeit	 aber	 durch	
behindernd	 abgestellte	 Fahrzeuge	
erschwert.	 laut	 straßenverkehrs-
ordnung	 ist	 das	abstellen	 von	 Fahr-
zeugen	 auf	 öffentlichem	 gut,	 im	
ortsgebiet	verboten,	wenn	nicht	min-
destens	zwei	Fahrspuren	frei	bleiben.	
Bitte	stellen	sie	daher	ihre		Kraftfahr-
zeuge	nicht	 auf	öffentlichen	straßen	
ab,	 sondern	 auf	 ihrem	 Privatgrund.	
sie	erleichtern	dadurch	den	schnee-
räumfahrzeugen	 ganz	 erheblich	 die	
arbeit!	

Wir	 weisen	 dringend	 darauf	 hin,	
dass	 lt.	 straßenverkehrsordnung	
Hausbesitzerinnen	 und	 Hausbesit-
zer	 innerhalb	 des	ortsgebietes	 da-
für	 zu	 sorgen	 haben,	 dass	 die	 öf-

fentlichen	 gehsteige	 entlang	 ihrer	
grundgrenze,	in	der	Zeit	von	6	bis	
22	 uhr,	 von	 schnee	 geräumt	 und	
gestreut	sind!
Mit	ihrer	Mitarbeit	tragen	sie	wesent-
lich	 dazu	 bei,	 dass	 wir	 auch	 in	 den	
Wintermonaten	 unsere	 straßen	 und	
gehsteige	sicher	benützen	können.	

winterdienst
Telefonnummern:

marktgemeinde	Thalheim:
0664	/	42	49	922

Polizei	Thalheim	Bereitschaft:
05	91	33	41	87

Das Bauhof-Team im Einsatz für schneefreie Gemeindestraßen.

Heizkostenzuschuss	09/10
Bürgerinnen	und	Bürgern	mit	Hauptwohnsitz	in	Thalheim	
wird	unter	bestimmten	einkommensbezogenen	Voraus-
setzungen	ein	einmaliger	Heizkostenzuschuss	gewährt.

Bei	der	antragstellung	sind	Einkommensnachweise	vor-
zulegen.	Das	können	folgende	Unterlagen	sein:

•		 Pensionsüberweisungsabschnitte	der	für	oktober	und					
	 November	bezogenen	Pension	inkl.	"Zuschuss	zu	den	
				 Energiekosten"	des	Bundes	oder	den	letzten	Bescheid		
	 (Festsetzung	zum	1.	jänner	des	laufenden	jahres)
•		 leistungsansprüche	des	arbeitsamtes	und	der	
				 gebietskrankenkasse
•		 lohnbescheinigungen	und	sonstige	Einkommens-
	 nachweise
•		 Unterhalts-	und	alimentsvereinbarungen
•		 Bestätigungen	über	Mieteinnahmen

anträge	werden	ab	sofort	bis	31.	Jänner	2010	im	Markt-
gemeindeamt/Bürgerservice	entgegen	genommen!

KONTAKT	•	BÜRGERSERVICE	der	mARKTGEmEINDE	THAlHEIm	
E-Mail:	service@thalheim.at	•	Tel.:	07242	/	47	074	DW	33	(alexandra	Zeilberger)		

Tel.:	07242	/	47	074	DW	30	(Helene	Brandstötter)

Seniorenpass	NEu	2010
Der	 seniorenpass	 für	 das	 jahr	 2010	 ist	ab	 11.	 Jänner	
2010	im	Marktgemeindeamt	-	Bürgerservice	-	erhältlich.
Der	 seniorenpass	 enthält	 wie	 gewohnt	 attraktive	 gut-
scheine	und	Ermäßigungen	für	sport,	gesundheit,	Kultur,	
sammeltaxi	und	linienbus.

Anspruchsberechtigt	für	den	Seniorenpass	2010	sind:	
•		 Thalheimer	und	Thalheimerinnen	ab	dem	61.	lebensjahr		
	 (jahrgang	1949	und	älter)
•	 	Zivilinvalide	ab	70%	Minderung	der	Erwerbsfähigkeit
	 (Kriegs-	und	Zivilinvalide	ab	50%	Minderung	der
	 Erwerbsfähigkeit)	erhalten	gutscheine	für	das	Welser			
	 Freibad	und	Hallenbad.

Kostenbeitrag	für	den	
Seniorenpass	2010:

5	Euro
3	Euro
für	ausgleichszulagenbezieher

Aktiv sein
... in jedem Alter.

SENIORENPASS 2010 
der Marktgemeinde Thalheim

InhaberIn: ....................................................

geboren am: ................................................
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wasser-	&	Kanalgebühr	ab	1.	Jänner	
Tarifanpassung:	

Das	 land	 oberösterreich	 verpflichtet	 die	 gemeinden,	
kostendeckende	gebühren	einzuheben	und	schreibt	da-
her	landesweit	entsprechende	Mindestgebühren	vor.
Der	Gemeinderat	der	marktgemeinde	Thalheim	war	
daher	aufgrund	der	gesetzlichen	Bestimmungen	ge-
zwungen,	die	wasser-	 sowie	die	Kanalbenützungs-
gebühr	mit	wirkung	1.	Jänner	2010	wie	 folgt	anzu-
heben:

wasserbenützungsgebühr:	 	
1,28	€	zuzüglich	10%	mwSt.	je	m3	wasser
(bisher	1,275	Euro	zuzügl.	10%	MWst.	-	seit	1.	jänner	
2009)
Kanalbenützungsgebühr:	 	
3,16	Euro	zuzüglich	10%	mwSt.	je	m3	wasser
(bisher	2,95	Euro	zuzügl.	10%	MWst.	-	seit	1.	jänner	
2008)

Wir	bitten	um	ihr	Verständnis!

Tipps	der	Polizei	Thalheim
Achtung:	Dämmerungseinbrüche

Während	 der	 „grauen	 jahreszeit“	 (oktober	 bis	März)	
kommt	es	wieder	vermehrt	zu	Einbruchsdiebstählen	in	
Wohnhäuser	und	Wohnungen	 -	 sogenannte	 „Dämme-
rungseinbrüche“.	Die	Einbrecher	gehen	dabei	 vorwie-
gend	nach	demselben	schema	vor:

•	ausgewählt	werden	eher	ruhige	Wohnsiedlungen	
•	Beobachten	von	Häusern	und	den	gewohnheiten	
			der	Bewohner
•	Meist	wird	um	die	Mittagszeit	oder	zwischen	17	
			und	21	Uhr	zugeschlagen	
•	Vorzugsweise	werden	Terrassentüren	oder	an	der			
			Hausrückseite	gelegene	Fenster	aufgebrochen
•	suche	nach	schmuck,	Bargeld,	Kreditkarten,	Münz-					
			sammlungen,	wertvollen	Uhren	usw.

legen	 sie	 ein	 Eigentumsverzeichnis	 an,	wodurch	 die	
Fahndungsmaßnahmen	wesentlich	erleichtert	und	be-
schleunigt	werden.	 inventarverzeichnisse	können	über	
den	angeführten	link	heruntergeladen	werden	und	sind	
auch	beim	Marktgemeindeamt	sowie	der	Polizei	Thal-
heim	kostenlos	erhältlich.	
Weitere	nützliche	Hinweise	zum	schutz	ihres	Eigentums	
finden	sie	auf	der	internetseite	des	Bundeskriminalam-
tes:	www.bmi.gv.at/cms/BK/praevention/	

Um	Einbrüche	von	vorne	herein	zu	vermeiden,	melden	
sie	Personen	und	Fahrzeuge,	die	sich	in	ihrem	Wohnge-
biet	verdächtig	verhalten,	sofort	bei	der	Polizei.

Hinweise,	die	selbstverständlich	auch	vertraulich	behan-
delt	werden,	erstatten	sie	bitte	an	die	Polizeiinspektion	
4600	 Thalheim	 b.	Wels,	 Tel.Nr.	 059133/4187	 Fax-DW	
109,	E-Mail:	Pi-o-Thalheim@polizei.gv.at.
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Highlights	winter	2009/2010
Oberösterreichische	Familienkarte

Die	OÖ	Familienkarte	mit	ÖBB	Vor-
teilsfunktion	 bringt	 wieder	 jede	
menge	Vorteile	für	die	oberösterrei-
chischen	Familien!

•	Schutzengel	"Schihelm"

Dank	 der	 Unterstützung	 der	 ober-		
österreichischen	 Versicherung	 und	
der	 Energie	 ag	 kann	 der	Qualitäts-
helm	 zu	 einem	 einmalig	 günstigen	
Preis	 von	 nur	 25	 Euro	 angeboten	
werden.	 Erhältlich	 sind	 die	 schi-
helme	 seit	 Freitag,	 20.	 November	
in	 allen	 intersport	 Eybl	 und	 sports	
Experts	 Filialen	 in	 oberösterreich	
gegen	 Vorlage	 der	 oÖ	 Familienkar-
te.	Von	der	oÖ	Versicherung	gibt	es	
dazu	 eine	 kostenlose	 Bergungsver-
sicherung	 (inkl.	 Hubschrauberber-
gung)	 für	ein	jahr.	 in	den	 intersport	
Eybl	 Filialen	 gibt	 es	 zusätzlich	 zum	

trendigen	 schihelm	 eine	 sportliche	
schibrille	zum	supergünstigen	Preis	
von	 19,99	 Euro	 (statt	 34,99	 Euro).	
Details	auf	www.familienkarte.at.

•	 Pistenfloh	 –	 kostenloser	 Anfän-
ger-Schikurs	für	1.000	Kinder

Das	 Familienreferat	 des	 landes	
oberösterreich	 lädt	 jene	 Kinder	 zu	
einem	 kostenlosen	 Kinder-schikurs	
ein,	die	zwischen	1.	september	1999	
und	31.	august	 2003	geboren	 sind,	
keine	Kenntnisse	 im	schilauf	haben	
bzw.	 keinen	 Bogen	 fahren	 können.	
Zusätzlich	 bekommt	 jedes	 teilneh-
mende	 Kind	 einen	 schihelm,	 sowie	
die	 liftkarte	 und	 das	 Mittagessen	
für	 beide	 Tage	 geschenkt.	 Die	 re-
gionalen	 schischulen	 bzw.	 sport-
händler	bieten	einen	schiverleih	an.	
stattfinden	werden	die	schikurse	 in	
17	 schigebieten	 in	 oberösterreich	
am	19.	und	20.	Dezember	2009.	Die	
anmeldung	 erfolgt	 ausschließlich	
online	 auf	 www.familienkarte.at	 ab	
27.	November	 2009.	alle	Details	 zu	
den	schigebieten	und	alle	wichtigen	
informationen	 zur	 aktion	 "Pisten-
floh"	finden	sie	im	oÖ	Familienjour-
nal	und	auf	www.familienkarte.at.

•	Familienschitage	versprechen	be-
ste	unterhaltung	

Die	 Familienschitage	 dieser	 Winter-
saison	 finden	am	9.	 und	10.	 jänner	
2010	("spaß	im	schnee")	bzw.	am	23.	
und	24.	jänner	2010	("snow	&	Fun")	
statt.	sichern	sie	sich	einen	schitag	
mit	 der	 ganzen	 Familie	 zu	 Topprei-
sen.	 Die	 Karten	 sind	 ausschließlich	
im	Vorverkauf	bei	den	oö.	raiffeisen-
banken	ab	3.	Dezember	2009	gegen	
abgabe	 des	 im	 oÖ	 Familienjournal	
Nr.	 5/2009	 auf	 der	 rückseite	 abge-

druckten	 gutscheines	 und	 Vorla-
ge	 der	 oÖ	 Familienkarte	 erhältlich.	
übersicht	über	schigebiete	und	Prei-
se:	oÖ	Familienjournal	und	www.fa-
milienkarte.at.

•	Aquazoo	Schmiding	-	50	%	Ermä-
ßigung	auf	den	Eintritt	mit	der	OÖ	
Familienkarte	den	ganzen	Dezember.

Eintritt:	Erwachsene	zahlen	3,50	Euro	
(statt	 7	 Euro);	 Kinder:	 1	 Kind:	 1,75	
Euro	 (statt	 3,50),	 2	 Kinder:	 je	 1,50	
Euro	 (statt	 3	 Euro),	 3	Kinder:	 je	 1,25	
Euro	(statt	2,50	Euro).	Details	zur	ak-
tion	finden	sie	im	oÖ	Familienjournal	
und	auf	www.familienkarte.at.

•	märchenadvent	auf	der	Hirschalm

Eintritt	mit	 der	oÖ	Familienkarte:	 7,40	
Euro	für	die	ganze	Familie	inklusive	ei-
ner	 Pferdeschlitten-	 oder	 skidoofahrt	
an	 den	 adventwochenenden	 jeweils	
samstag	und	sonntag	sowie	am	8.	De-
zember	von	10	bis	17	Uhr!	Nähere	 in-
formationen	finden	sie	im	oÖ	Familien-
journal	und	auf	www.familienkarte.at.

•	Kinderwaldoper	"Hänsel	und	Gre-
tel"	in	Gmunden

Nach	dem	singspiel	"Hänsel	und	gretel"	
von	Engelbert	Humperdinck.	Eintritt	2	Euro	
pro	Person	(Kinder	und	Erwachsene).	Die	
Karten	sind	ausschließlich	im	Vorverkauf	
(ab	1.	Dezember	2009)	bei	allen	oö.	raiff-
eisenbanken	erhältlich.	aufführungen	am	
4.	Februar	2010	um	14.30	und	16.30	Uhr	
und	am	5.	Februar	2010	um	14.30,	16.30	
und	18.30	Uhr	m	stadttheater	gmunden;	
Dauer:	ca.	50	Minuten.	

alle	 informationen	 finden	 sie	 im	 oÖ	
Familienjournal	und	auf	www.familien-
karte.at.

Sozialhilfeverband	wels-land
Informationsstelle	 für	 Gesundheit	 und	
Soziales	im	Klinikum	wels-Grieskirchen
Tel.:	07242	/	415	/	37	26	
•	aufnahmen	in	alten	und	Pflegeheime	
•	Kurzzeitpflege		•	Professionelle	
soziale	Dienste	(Hauskrankenpflege,	
Mobile	Betreuung	und	Hilfe)	•	Pflege-
geld,	finanzielle	Hilfen,	Förderungen	•	
Betreubares	Wohnen	•	Familienhilfe	•	

Frauenberatung	•	Einrichtungen	der	
sozial-	und	Behindertenhilfe	usw.

Do,	14	-1	6	Uhr,	schwerpunkt	Heim-
aufnahmen;	 DgKs	 Heidrun	 Dickinger	
und	DgKs	Christine	gruber;	Mo	14-16	
Uhr	schwerpunkt	Mobile	Dienste
Franziska	 Krexhammer	 und	 gabriele	
gruber

Schwarzes	Kreuz
Das	 schwarze	 Kreuz	 oberösterreich	
bedankt	 sich	 sehr	 herzlich	 bei	 der	
Thalheimer	Bevölkerung	für	die	spen-
den	anlässlich	der	allerheiligensamm-
lung	am	ortsfriedhof	in	Thalheim.
	
insgesamt	 wurden	 spenden	 in	 der	
stolzen	 Höhe	 von	 745,19	 Euro	 ge-
sammelt.

Sicher unterwegs mit Helm!
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Der Sportausschuss der Marktgemeinde Thalheim lädt zu den diesjährigen 
Eisstock-Ortsmeisterschaften herzlich ein!

WICHTIG: ES DÜRFEN AUSSCHLIESSLICH HOLZSTÖCKE VERWENDET WERDEN!

Veranstalter:    Sportausschuss der Marktgemeinde Thalheim bei Wels

Teilnahmeberechtigt:  Alle Thalheimerinnen und Thalheimer sowie jene Personen, 
     die einem Thalheimer Sportverein angehören bzw. Beschäftigte 
     in Thalheimer Betrieben

Anmeldungen:   Ab sofort beim Marktgemeindeamt Thalheim, Sonja Fürlinger,
	 	 	 	 	 Tel.	07242	/	47	074-21	•	E-Mail:	sonja.fuerlinger@thalheim.at	
     bis Donnerstag, 14. Jänner 2009, 12 Uhr

Nenngeld:    10 Euro / Moarschaft (bestehend aus 4 Personen) bei Natureis

Anmeldeschluss:   Bis längstens Samstag, 16. Jänner 2010, 11Uhr

Austragungsmodus:   6 Kehren, gezählt wird olympisch

Siegerehrung:   Im Anschluss an die Finalspiele 
     (Ort wird am Tag der Veranstaltung bekannt gegeben)

 Vizebgm. Ing. Klaus Mitterhauser     Andreas Stockinger
         Sportreferent                         Bürgermeister

Einladung und ausschrEibung zu dEn
21. ThalhEimEr EissTock-orTsmEisTErschafTEn
auf naTurEis

SamStag • 16. Jänner 2010
ab 12 uhr auf dEr bErgEr-WiEsE in sTEinhaus

anWEsEnhEiT dEr mannschafTEn ab 11.45 uhr
erSatztermine: Sa, 23.1. bzw. Sa, 30.1.2010
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mediFIT Thalheim
Pöschlstraße 2      4600 Thalheim bei Wels
info@medifi t-wels.at      www.medifi t-wels.at

● Präventives Training
●  Medizinisches Training
●  Rehabilitatives Training
●  Fitness Training

mediFIT Thalheim

● Betreuung durch Sportmediziner
●  SportwissenschafterInnen
●  PhysiotherapeutInnen
●  staatl.geprüfte/r FitnesstrainerInnen

Neu ab Jänner 2010:

individuelle 
TrainingsplanungË

Bei Anmeldungbis zum 31.01.2010 schenken wir Ihnen die Erstuntersuchung und Trainingsservice-gebühr!

Bis 31.01.2010
ERÖFFNUNGSBONUS
im Wert von €158,- sichern!

Das mediFIT Wels feiert Geburtstag und expandiert 2010 nach Thalheim
Körperliche Aktivität hält länger fit und gesund und kann auch schwere Krankheiten linde rn. mediFIT unterstützt Menschen auf dem Weg zu mehr Gesundheit und Wohlbefinden

Vorsorge: Nicht nur Robert Schiviz (63), Rolf Dittrich (55) und Her-
bert Humer (66) treten zum Wohle ihrer Gesundheit kräftig in die 
Pedale und schätzen die medizinisch-therapeutische Begleitung 
des mediFIT-Teams.                                                                     Fotos: Gärtner

Der „Schlüssel zum Erfolg“ 
steuert das Trainingsprogramm 
und speichert die Trainingsein-
heiten.

mediFIT - eine Abkürzung 
für medizinische Fitness - 
ist das Trainingszentrum im 
Gesundheitszentrum (GHZ) 
Wels. Bereits seit drei 
Jahren wird hier Training mit 
medizinischer Betreuung 
angeboten.

„Wir wollen den Menschen 
Freude an gesunder Bewegung 
vermitteln, denn mit einem 
gesunden Körper lässt es sich 
leichter durchs Leben gehen“, 

betont Mag. Norbert Mürzl, 
Leiter des mediFIT, die positive 
Auswirkung körperlicher Fit-

ness für Menschen jeden Alters. 
Gemeinsam mit seinem Team, 
das aus einem Sportarzt, Sport-
wissenschaftern, staatlich geprüf-
ten  Fitnesstrainern, Physiothera-
peuten sowie Organisationsprofis 
besteht, begleitet und unterstützt 
er die Mitglieder bei ihrem indi-
viduellen Trainingsprogramm zu 
mehr Fitness.

Training von Prävention
bis hin zur Rehabilitation
mediFIT bietet neben einem her-
kömmlichen Fitnesstraining zur 
Steigerung der körperlichen Leis-
tungsfähigkeit auch präventives, 
medizinisches und rehabilitatives 
Training an.
Wer seine Gesundheit bis ins 
hohe Alter erhalten und Krank-
heiten vorbeugen möchte, ist mit 
einem individuell auf seine Be-
lastungsgrenzen ausgerichteten 
und von qualifizierten Kurslei-
tern durchgeführten Präventions-

training gut beraten. Einen wich-
tigen Aspekt nimmt das mediFIT 
aber auch bei der Betreuung nach 
Verletzungen und operativen 
Eingriffen ein. Sportmediziner, 
Physiotherapeuten sowie bestens  
ausgebildete Übungsleiter und 
Fitnesstrainer unterstützen bei 

der Rehabilitation und dem Mus-
kelaufbau nach Unfällen und Ver-
letzungen ebenso wie beim Stär-
ken der Rückenmuskulatur, etwa 
nach Bandscheibenvorfällen. 
Aber auch ein gezieltes Ausdauer-
training bei kardiologischen Pro-
blemen zählt zu den Leistungen 
des mediFIT. Das rehabilitative 
Trainingsprogramm richtet sich 
an jene, die durch Verletzungen 
oder Krankheit körperlich beein-
trächtigt sind. „Wir wollen allen 
Teilnehmern ein wohldosiertes 
Angebot bieten, das auf viele spe-
zifische Krankheitsbilder speziell 
ausgerichtet ist. Ziel unserer Kur-
se ist, einerseits die körperliche 
Leistungsfähigkeit zu steigern 
und andererseits durch ein ge-
zieltes, sporttherapeutisches Trai-
ning individuelle körperliche Ein-
schränkungen und Probleme zu 
mildern“, so Mag. Norbert Mürzl. 
Der Erfolg wird dabei durch Ein-
gangs- und Zwischentests sowie 

Fitness, Genuss und Therapie
Diese Bereiche verbindet „Move - Thalheimer Zentrum für Sport und Gesundheit“

Unter diesem Dach werden ab 2010 in Thalheim Angebote rund 
um die Themen Fitness, Therapie und Genuss vereint sein. 

Mit Hochdruck wird 
an der Fertigstellung 
des neuen Sport- und 
Gesundheitszentrums 
„Move“ in Thalheim 
gearbeitet, das in Etappen 
übergeben wird. 

Ein österreichweit einzigar-
tiges Angebot rund um Fitness, 
Therapie und Genuss entsteht 
gerade in der Pöschlstraße 2 in 
Thalheim bei Wels. „Wir wollen 
ein Rundum-Angebot schaffen, 
das für jeden etwas bietet, egal 
ob Jung oder Alt, Sport- oder 
Relaxfan, Mann oder Frau“, ist 
der Genuss-Bereich für Ing. 
Christian Freundlinger das 
Bindeglied und Plus zwischen 
den Fitness- und Therapiean-
geboten, die „Move“ nach der 
Fertigstellung bietet. „Während 

ein Partner eines unserer Fitness- 
angebote nutzt, kann der andere 
eine Massage oder Physiothera-
pie in Anspruch nehmen. Und 
im Anschluss folgt der gemein-
same Genuss, etwa unseres neuen 
Gastronomieangebotes“, skizziert 
Freundlinger seine Vision. In 
der Gastronomie werden künftig 
hauptsächlich Produkte aus der 
Region angeboten. Abwechslung 
in die regionalen wie saisonalen 
Gerichte bringt die wöchentlich 

wechselnde Speisekarte, die den 
Gästen qualitätsvollen Genuss 
ohne Reue verspricht. 

Vielfältiges Fitnessangebot
Der Tennisbetrieb ist auch wäh-
rend der Umbauarbeiten aufrecht 
und bleibt ein Schwerpunkt im 
„Move“. Einen weiteren Schwer-
punkt im Fitnessbereich setzt 
man mit dem „mediFIT“, das sei-
nen Mitgliedern ab Jänner 2010 
auch in Thalheim Fitness- und 

Rehabilitationstraining, betreut 
von Sportmedizinern, Sportwis-
senschaftern, Fitnesstrainern und 
Physiotherapeuten, anbietet. Auch 
der Bereich Betriebssport findet 
im „Move“ Berücksichtigung. Ge-
meinsam mit dem mediFIT wer-
den den Unternehmen individuell 
auf die Bedürfnisse der Mitarbei-
ter zugeschnittene Gesundheits-
programme angeboten. 

Präsentation des Konzeptes
auf der „Gesund Leben“
Gemeinsam mit mediFIT ist 
„Move - Thalheimer Zentrum 
für Sport und Gesundheit“ auf 
der Gesundheitsmesse „Gesund 
Leben“ von 6. bis 8. November 
im Welser Messegelände präsent 
und steht für detaillierte Aus-
künfte rund um das attraktive 
Angebot zur Verfügung.  Mehr  
Informationen auch auf www.
move-thalheim.at.        Werbung

individuelle Trainingspläne si-
chergestellt.

Regelmäßige Kontrolle, 
ob Ziele erreicht werden
Der „intelligente Schlüssel“, den 
jedes mediFIT-Mitglied nach den 

ausführlichen Eingangstests er-
hält, zeigt während des Trainings 
den persönlichen Trainingsplan 
an, überwacht die richtige Durch-
führung der Übungen und spei-
chert das Trainingsprogramm ab. 
Auf diese Weise ist es möglich, die 
Trainingsergebnisse zu kontrol-
lieren. Dr. Benno Schwarz und 
Rosemarie Stadlmair trainieren 
im mediFIT und konnten bei-
de durch regelmäßiges Training 
nicht nur ihre Leistungsfähigkeit 

steigern, sondern bestätigen auch 
ihr gesteigertes Wohlbefinden 
aufgrund der körperlichen Akti-
vität. Und auch Herbert Humer 
freut sich über seine Fortschritte. 
„Ich hatte bei langen Autofahrten 
immer wieder Beschwerden und 
konnte nicht mehr lange sitzen. 
Durch das regelmäßige Training 
im mediFIT wurde es wesentlich 
besser“, ist Humer begeistert vom 
kompetenten Team, der Betreu-
ung durch einen Sportarzt,  den 
neuen Trainingsgeräten und der 
Sauberkeit in allen Bereichen. 

Ab Jänner 2010 in Thalheim
Das Fitness- und Trainingszen-
trum mediFIT, eine Einrichtung 
der Kreuzschwestern, wurde im 
Oktober 2006 im Gesundheits-
zentrum (GHZ) in der Gries-
kirchnerstr. 49 in Wels eröffnet. 
Nach dem Erfolg der ersten drei 
Jahre wird nun ein zweiter Stand-
ort eröffnet, und zwar im „Move 

- Thalheimer Zentrum für Sport 
und Gesundheit“. Dort laufen 
derzeit die Umbauarbeiten auf 
Hochtouren, doch ab Jänner soll 
es auch hier heißen: „Ihre Fitness 

ist unser Erfolg“. Und mit nur 
einer Mitgliedschaft kann dann 
ab Jänner an beiden mediFIT-
Standorten trainiert werden.    
 Werbung

 Mehr Lebensqualität 
durch körperliche 
Aktivität. 
mAG. NORBERT müRzl

 Ich möchte mir meine 
Fitness auch im Alter 
bewahren. 
HERBERT HumER

Ansicht: Architekturbüro Bachner-Roth, Wels

AKTuEllES
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Nachdem	 der	 Kommandant	 der	
Freiwilligen	 Feuerwehr	 Thalheim,	
ing.	 josef	 Feichtinger,	 im	 Frühjahr	
von	 landesfeuerwehrkomman-
danten	 johann	 Huber	 zum	 „ab-
schnittsbrandinspektor“	 ernannt	
worden	 ist,	 wurde	 jetzt	 die	 Füh-
rungsstruktur	 an	 die	 neuen	 gege-
benheiten	 angepasst.	 aufgrund	
der	größe	der	Feuerwehr	sind	jetzt	
zwei	stellvertreter	für	den	Komman-
danten	 vorgesehen.	 georg	 lanzl,	
seit	 der	 Kommandowahl	 im	 März	
2008	 Kommandant-stellvertreter,	
rückt	in	die	Funktion	des	1.	stellver-
teters	 auf.	 anfang	 oktober	 haben	
die	 Feuerwehrmänner	 Wolfgang	
Denk	in	geheimer	Wahl	zum	zweiten	
stellvertreter	 gewählt.	 gleichzeitig	
wurde	 lotsen-	 und	 Nachrichten-
Kommandant	Christian	Nemes	zum	
Zugskommandanten	bestellt.

Das aktuelle Kommando der Freiwilligen Feuerwehr Thalheim bei Wels (v. l.): 
Andreas Haidinger, Markus Seifert, Kommandant Josef Feichtinger, Wolfgang Denk, 

Ewald Lanzl, Georg Lanzl, Mathias Griesbaum, 
Christian Nemes, Martin Auzinger, Christian Altinger.

Erfolgreich	haben	im	Oktober	zwei	
Bewerbsgruppen	 die	 leistungs-
prüfung	„technische	Hilfeleistung“	
absolviert.	

Vor	 den	 strengen	 augen	 des	 Be-
zirksfeuerwehrkommandos	 sowie	 in	
anwesenheit	 von	 Bürgermeister	 an-
dreas	 stockinger	 legten	 insgesamt	
13	 Mann	 die	 leistungsprüfung	 ab.	
Die	zweite	gruppe,	die	 in	silber	und	
gold	angetreten	ist,	glänzte	dabei	mit	
einer	 fehlerlosen	 leistung.	 Ziel	 des	
Bewerbes	 ist	 die	 rasche	 und	 fehler-
freie	Hilfe	nach	einem	Verkehrsunfall	
mit	 eingeklemmter	 Person.	 Von	 der	
gruppe	muss	 neben	 der	 Bedienung	
von	 rettungsspreitzer	 und	 Berge-
schere	 die	 Beleuchtung	 und	 Brand-
schutz	aufgebaut	werden.

Das	 leistungsabzeichen	 erhielten	
in	 Bronze	 andreas	 Bartl,	 andreas	
Buchecker,	 sebastian	 Feichtinger,	
julia	 Kawan,	 Ernst	 lindinger,	 jakob	
Panhuber,	andreas	rablbauer,	Peter	

reisinger;	 in	 silber	 andreas	 Haidin-
ger,	Markus	seifert;	 in	gold	Mathias	
griesbaum,	 ing.	Bernhard	Haidinger,	
ing.	andreas	stammler.	

Neue	Führungsstruktur	für	die	Feuerwehr

Bei	leistungsprüfung	erfolgreich
Feuerwehr	Thalheim	perfekt	in	technischer	Hilfe:

Strahlende Gesichter bei der FF Thalheim nach einer erfolgreichen Leistungsprüfung. 
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geschätzte	Thalheimerinnen,	
geschätzte	Thalheimer!	

Wir	 erlauben	 uns	 auch	 heuer,	 die-
ser	 ausgabe	 der	 gemeindezeitung	
einen	 Zahlschein	 mit	 der	 Bitte	 um	
Unterstützung	 im	Namen	 unser	 al-
ler	sicherheit	beizulegen.	am	Ende	
des	 jahres	 werden	 die	 Mitglieder	
der	Feuerwehr	Thalheim	zum	ersten	
Mal	 in	der	121-jährigen	geschichte	

mehr	als	300	Mal	für	die	sicherheit	in	
unserer	 Marktgemeinde	 unterwegs	
gewesen	sein	–	freiwillig!	Das	ist	eine	
leistung,	auf	die	ich	als	Feuerwehr-
kommandant	besonders	stolz	bin.	

Dank	 ihrer	 steten	 und	 großzügigen	
finanziellen	 Unterstützung	 war	 es	
der	Feuerwehr	auch	in	diesem	jahr	
möglich,	 den	 erreichten	 ausrü-
stungsstand	zu	sichern	und	zudem	

durch	 Neuanschaffungen	weiter	 zu	
verbessern.	ich	ersuche	sie	deshalb,	
uns	auch	wie	 in	den	 letzten	jahren	
zu	 unterstützen,	 damit	wir	 den	 an-
stehenden	finanziellen	aufgaben	ge-
wachsen	sind.	Für	ihre	Hilfe	bedanke	
ich	mich	bereits	sehr	herzlich.

ing.	josef	Feichtinger	
Feuerwehrkommandant

Ihre	Spende	sorgt	für	mehr	Sicherheit!

Alle	 Jahre	 wieder!	 weihnachten	
steht	vor	der	Tür	und	in	der	Ad-
ventszeit	 halten	 Kerzen,	 Räu-
cherstäbchen,	 Adventskränze	
und	am	Heiligen	Abend	natürlich	
Christbäume	Einzug	in	fast	allen	
Häusern.	

Wir	 sagen	 ihnen,	 woran	 sie	 den-
ken	 sollten,	 um	 sicher	 durch	 den	
advent	 über	Weihnachten	 und	 ins	
neue	 jahr	 zu	 kommen	 -	 denn	 es	
ist	das	gleiche	Feuer,	das	innerhalb	
von	sekunden	eine	Weihnachtsfei-
er	 in	 eine	 Flammenhölle	 verwan-
deln	kann.

achten	 sie	 bei	 Kerzen	 auf	 ge-•	
nügend	 abstand	 und	 lassen	
sie	 diese	 nie	 unbeaufsichtigt	
brennen.	

Unterlagen	 von	 adventkrän-•	
zen,	Kerzen	und	Christbäumen	
sollten	nicht	brennbar	sein.

Vorhänge	 fangen	 leicht	 Feu-•	
er	 –	 achten	 sie	 auf	 genügend	
abstand	zum	adventkranz	oder	
Christbaum.

was	tun,	wenn‘s	trotzdem	
brennt?

Die	 reihenfolge	 einhalten	 und	 die	
ruhe	 bewahren.	 Bei	 der	 Notruf-
nummer	 der	 Feuerwehr	 122	 be-
kommen	sie	rasch	schnelle	Hilfe.	

Bringen	sie	Kinder,	kranke	und	•	
alte	Menschen	zuerst	in	sicher-
heit!

Versuchen	 sie	 erst	 dann,	 den	•	
Brand	zu	löschen.

	
gelingt	 das	 beim	 ersten	 Ver-•	
such	 nicht,	 verlassen	 sie	 den	
raum	und	schließen	sie	sofort	
die	Türe.	Die	Feuerwehr	erledigt	
den	rest.

informieren	sie	sich	auch	im	inter-
net	über	unsere	aktivitäten:
www.feuerwehr-thalheim.at

Sicher	durch	die	weihnachtszeit!
mit	dem	aktuellen	Brandschutz-Tipp	Ihrer	Feuerwehr:

Alarmieren!	
Retten!	
löschen!
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Hofübergabe	bei	der	G.P.S.-Treuhand
Thalheimer	Steuerberatungsbüro	mit	neuer	Führung

Vor	 rund	25	Jahren	hat	der	Thalhei-
mer	Johannes	Schuster	seine	Steu-
erberatungskanzlei	 als	 Einzelunter-
nehmer	gegründet,	welche	nunmehr	
schon	 seit	 20	 Jahren	 in	 seiner	 Hei-
matgemeinde	Thalheim	bei	wels	be-
heimatet	ist.	

aus	 dem	 Einzelunternehmen	 ging	 im	
jahr	1996	die	g.P.s.-TrEUHaND	Wirt-
schaftstreuhand	 gmbH	 steuerbera-
tungsgesellschaft	 in	 der	 Flößerstraße	
12	in	Thalheim	hervor.		im	jahr	2009	hat	
johannes	schuster	mit	antritt	der	Pen-
sion	 die	Kanzleileitung	 an	 seine	 Toch-
ter	Mag.	Carmen	Doppelbauer	und	an	
Mag.	gerhard	Diplinger	übergeben.	Um	
jedoch	 den	 Pensionsschock	 abzusch-
wächen,	ist	johannes	schuster	täglich	
in	 der	 Kanzlei	 anzutreffen.	Das	Detail-
wissen	 und	 seine	 Erfahrung,	 welche	
er	in	der	langjährigen	Betreuung	seiner	
Klienten	gesammelt	hat,	gibt	er	an	sei-
ne	 Nachfolger	 weiter,	 und	 steht	 auch	
weiterhin	mit	rat	und	Tat	auch	unseren	
Klienten	zur	Verfügung.	in	Zukunft	wird	
man	ihn	aber	auch	wieder	öfter	auf	den	
Weltmeeren	antreffen	können.	Wir	wün-
schen	 ihm	dazu	alles	gute	und	 immer	
eine	Handbreit	Wasser	unterm	Kiel.

seine	 Tochter	 Mag.	 Carmen	 Doppel-
bauer	arbeitet	 in	der	steuerberatungs-
kanzlei	ihres	Vaters	bereits	seit	dem	jahr	
1995.	ihre	berufliche	Tätigkeit	wurde	le-
diglich	durch	drei	Kinderpausen	unter-
brochen.	Der	berufliche	Werdegang	des	
gebürtigen	Thalheimers		Mag.	gerhard	
Diplinger	spannt	sich	vom	Berufsanwär-

ter	in	einer	linzer	großkanzlei	über	die	
Tätigkeit	bei	steuerberatungskanzleien	
in	linz	und	steyregg.	Von	jänner	2008	
bis	september	2009	war	er	in	Thalheim	
als	 selbständiger	 steuerberater	 tätig.	
seit	oktober	2009	verstärkt	er	nun	als	
neuer	 geschäftsführer	 das	 Führungs-
team	der	g.P.s.-Treuhand.	

V. l.: Bgm. Andreas Stockinger, Mag. Gerhard Diplinger, Mag. Carmen Doppelbauer und 
Johannes Schuster vor dem Firmengebäude der G.P.S.-Treuhand in der Flößerstraße

AKTuEllES

Reisepässe	rechtzeitig	erneuern!
Sie	planen	2010	eine	Reise...

Im	Jahr	2010	verlieren	mehr	als	1,2	
millionen	Reisepässe	ihre	Gültigkeit.	
Der	Kundenansturm	auf	die	Passbe-
hörden	wird	daher	doppelt	so	hoch	
wie	 in	 einem	 normalen	 Jahr	 sein.	
Zwischen	märz	und	August	ist	daher	
mit	 längeren	 wartezeiten	 zu	 rech-
nen.	

Bald	daran	denken!
auch	im	Bezirk	Wels-land	werden	sehr	
viele	reisepässe	zu	erneuern	sein.	Da-
her	 rät	 Bezirkshauptmann	 Dr.	 gruber	
schon	 jetzt,	 rechtzeitig	 einen	 antrag	
für	einen	neuen	reisepass	abzugeben.	
"seit	die	Pässe	mit	einem	elektronischen	
Chip	versehen	sind,	müssen	sie	direkt	
in	der	Österreichischen	staatsdruckerei	
in	Wien	hergestellt	werden.	Es	ist	daher	
nicht	mehr	möglich,	 dringende	reise-
pässe	 vorzuziehen.	Notpässe,	 die	 nur	
drei	 Monate	 gelten,	 werden	 bei	 einer	
Einreise	nicht	von	allen	staaten	akzep-
tiert",	informiert	Dr.	gruber.	

Der	 grund	 für	 den	 erwarteten	 an-
sturm	liegt	darin,	dass	bis	März	2000	
aufgrund	 einer	 gebührenerhöhung	
sehr	 viele	 neue	 reisepässe	 bean-
tragt	 wurden.	 Diese	 verlieren	 nun	
nach	zehn	jahren	ihre	gültigkeit.	au-
ßerdem	benötigt	nunmehr	jedes	Kind	
einen	eigenen	reisepass.	Bestehen-
de	 Miteintragungen	 sind	 nur	 mehr	
bis	2012	gültig.	Bei	Beantragung	des	
reisepasses	sind	seit	Einführung	des	
sicherheitsreisepasses	 auch	 Finger-
abdrücke	abzugeben.	auch	dadurch	
erhöhen	sich	die	Wartezeiten	bei	der	
antragstellung.	 Vergessen	 sie	 nicht:	
Bei	 jeder	 reise	 muss	 ein	 reisedo-
kument	mitgeführt	 werden.	 Dies	 gilt	
auch	bei	reisen	innerhalb	der	EU.

Richtige	Adresse:	Gemeindeamt
Die	Beantragung	eines	neuen	reise-
passes	ist	bei	 jeder	österreichischen	
Passbehörde	(Magistrat	oder	Bezirks-	
hauptmannschaft)	 unabhängig	 vom	

Wohnsitz	möglich.	auch	ein	großteil	
der	gemeindeämter	ist	dazu	berech-
tigt,	 die	 Passanträge	 entgegenzu-
nehmen	 und	 die	 Fingerabdrücke	 zu	
erfassen.	 Die	 Bezirkshauptmann-
schaft	 empfiehlt	 grundsätzlich,	 sich	
für	 eine	 antragstellung	 an	 das	 ge-
meindeamt	 zu	wenden.	 "Wichtig	 ist,	
dass	ein	den	internationalen	Kriterien	
entsprechendes	Passfoto	zur	antrag-
stellung	mitgebracht	wird",	informiert	
die	Passbehörde.	Weiters	ist	zur	an-
tragstellung	der	bisherige	reisepass	
mitzubringen.	 Die	 ausstellungsko-
sten	betragen	69,90	Euro.	

Übrigens:	
Der	neue	reisepass	wird	an	eine	von	
ihnen	 bekannt	 gegebene	 Wunsch-
adresse	 per	 Post	 (rsb)	 zugestellt.	
Wir	empfehlen,	ihre	Wohnadresse	als	
Wunschadresse	anzugeben.	Eine	ab-
holung	bei	der	Passbehörde	ist	daher	
nicht	mehr	notwendig.		
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Silbernes	Ehrenzeichen	für	DI	Rudolf	Fehringer
Das	land	Oberösterreich	ehrt	Thalheimer	Bauunternehmer

DI	 Rudolf	 Fehringer	 übernahm	 vor	
34	 Jahren	 den	 1921	 von	 seinem	
Großvater	 gegründeten	 Baubetrieb	
Rudolf	 Gerstl	 in	 wels.	 Am	 18.	 No-
vember	 verlieh	 im	 das	 land	 Ober-	
österreich	 für	 seine	 außergewöh-
lichen	Verdienste	das	Ehrenzeichen	
in	Silber.

Die	 Firmengruppe	 besteht	 heute	 aus	
neun	Firmen,	beschäftigt	knapp	900	Mit-
arbeiter,	 dabei	 wird	 ein	 großes	 augen-
merk	 auch	 auf	 die	 lehrlingsausbildung	
gelegt,	und	erwirtschaftet	einen	jahres-
umsatz	von	rund	265	Millionen	Euro.	seit	
der	 Firmenübernahme	 des	 geehrten	
sind	viele	öffentliche	gebäude	wie	schu-
len,	 Verwaltungsgebäude,	 altenheime,	
Krankenhäuser	als	generalunternehmer	
umgesetzt	 worden.	 Zu	 erwähnen	 sind	
erfolgreiche	Projekte	wie	das	Neue	rat-
haus	 in	linz,	die	Krankenhäuser	gries-
kirchen	und	Vöcklabruck,	die	Fachhoch-
schule	 Wels	 oder	 der	 spitalsbau	 der	
Elisabethinen	 in	 linz.	 Weiters	 wurden	
durch	 die	 eigene	Wohnbaugesellschaft	
"Norikum"	seit	Bestehen	der	Firma	rund	
3000	 Eigentumswohnungen	 in	 ober-
österreich	zur	vollsten	Zufriedenheit	der	
Wohnungseigentümer	errichtet.	

Trotz	 der	 Vergrößerung	 der	 Unterneh-
mensgruppe	betreffend	Umsatz	und	Mit-
arbeiterzahl	konnte	der	Charakter	eines	
Familienbetriebes	weiter	aufrecht	erhal-
ten	werden	und	so	kommt	es	nicht	von	
ungefähr,	dass	Di	Fehringer	vor	jahren	
zum	"Chef	mit	Herz"	gewählt	wurde.	Di	
rudolf	Fehringer	hat	sich	durch	inno-

vationsgeist	und	vorbildliches	Enga-
gement	 ausgezeichnet	 und	 viele	 ar-
beitsplätze	gesichert.	Er	hat	für	unser	
Wirtschaftsland	einen	großen	Beitrag	
dafür	geleistet,	dass	der	Wirtschafts-
standort	oberösterreich	weiterhin	für	
sichere	arbeitsplätze	und	hohe	inno-
vationskraft	steht.	

Landeshauptmann Dr. Josef Pühringer mit DI Rudolf Fehringer (v. l.).

Neue	website	und	jede	menge	Veranstaltungen
www.muSIKSCHulE-THAlHEIm.at

„Alles	auf	einen	Klick“	bietet	der	
neue	webauftritt	der	musikschule	
Thalheim.	

Unter	 www.musikschule-thalheim.at	
finden	 sich	 zahlreiche	 informationen	
rund	um	Fächer,	lehrerinnen	und	leh-
rer,	sprechstunden	des	Musikschuldi-
rektors,	 Bürozeiten,	 Fotos	 und	 vieles	
mehr.	Für	all	jene,	die	sich	den	Weg	in	
die	Musikschule	sparen	möchten,	bie-
tet	sich	die	willkommene	gelegenheit,	
Formulare	gemütlich	von	zu	Hause	aus	
herunter	zu	laden.	

Über	den	wolken!
Beim	 20-jährigen	 jubiläum	 der	 Mu-
sikschule	 Thalheim	 stand	 ein	 luftbal-
lonbewerb	 am	 Programm.	 Die	 Besit-
zer	der	fünf	weitesten	Ballons	wurden	
prämiert.	strahlende	gesichter	gab	es	
auch	bei	jenen	fünf	Kindern,	die	rück-
antworten	 erhielten	 und	 sich	 über	 ei-
nen	 Kinogutschein	 im	Wert	 von	 zehn	

Euro	 freuen	 dürfen:	 	 julia	 greiner,	
rückantwort	aus	salzburg	 (und	damit	
am	weitesten);	Felix	Werner	Tutschku,	
luftballon	kam	bis	straßwalchen;	Han-
nah	rungger,	Elisabeth	und	Magdale-
na	 Ettinger	 bekamen	 antworten	 aus	
Bad	goisern.

Veranstaltungen:
Di.,	15.	Dezember	2009,	19	uhr:
alle	 jahre	 wieder,	 Vortragsabend	
der	Klavierklasse	anna	lemberg

Do.,	17.Dezember	2009,	19	uhr:	
adventkonzert	 in	 der	 Pfarrkirche,	
mit	 streicherensembles,	 Flöten-
gruppen,	 gesangseinlagen	 sowie	
dem	neu	gegründeten	schülerblas-
orchester.	 Zwischen	den	Musikbei-
trägen	werden	gedichte	gelesen.

Di.,	26.	Jänner	2010,	9	bis	18.30	uhr:	
Kostenlose	 Hörtests	 in	 der	 Musik-
schule,	Teilnahme	nur	nach	anmel-
dung	(07242	/	65	297)					

ab	 19	uhr:	Das	missbrauchte	ohr,	
Vortrag	von	Prof.	johann	E.	Marck-
hgott	

Kontakt:
landesmusikschule	Thalheim
Kirchenstraße	3
4600	Thalheim	bei	Wels
Tel.:	07242	/	65	297
E-Mail:	ms-thalheim.post@ooe.gv.at
Web:	www.musikschule-thalheim.at

Ballonstart bei der 20-Jahre Feier
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Schwungvolles	Jubiläumskonzert	mit	neun	Dirigenten
Trachtenkapelle	Thalheim	bot	Hörgenuss	der	Sonderklasse	

Viele	Köche	verderben	den	Brei	kei-
neswegs.	Das	hat	Anfang	Novem-
ber	 das	 traditionelle	 Herbstkon-
zert	der	Trachtenkapelle	Thalheim	
bewiesen.	Denn	anläßlich	des	100.	
Geburtstages	 des	 musikvereines	
wanderte	 beim	 Jubiläumskonzert	
der	 Taktstock	 zwischen	 sage	 und	
schreibe	 neun	 Dirigenten	 hin	 und	
her.	 und	 der	 Qualität	 der	 Auffüh-
rung	war	 das	 keineswegs	 abträg-
lich!

obmann	 Martin	 roither	 und	 seine	
Musikerinnen	 und	 Musiker	 nutzten	
das	 100-jährige	 jubiläum,	 um	 die	
letzten	 jahrzehnte	 noch	 einmal	 re-
vue	passieren	zu	 lassen	und	ehema-
ligen	 Mitgliedern	 und	 Kapellmeistern	
auch	eine	kleine	Ehre	zu	erweisen.	so	
wurden	neben	zwei	solisten,	die	einst	
mit	 den	 Thalheimern	 musizierten,	
auch	 eine	 ganze	 reihe	 von	 ehema-
ligen	 Kapellmeistern	 eingeladen,	 um	
ihr	 früheres	 orchester	 noch	 einmal	
zu	 dirigieren.	 leo	 Weber,	 Herbert	
scheiböck,	 Hubert	 Zehetner,	 gerald	
Hintermayer,	Karl	 leitner	 und	robert	
reingruber-Breitwimmer	 sowie	 Hu-
bert	Hanghofer,	der	für	die	Thalheimer	
Trachtenkapelle	 schon	 einige	 stücke	
komponiert	hat,	 folgten	dem	ruf	und	
führten	die	rund	40	Musikerinnen	und	
Musiker	noch	einmal	durch	ein	selbst	
gewähltes	stück.	

Familien-Solo
Nach	dem	Empfang	mit	einem	gläs-
chen	 sekt	 und	 der	 Eröffnung	 mit	
Hanghofers	 „intrada“,	 dirigiert	 vom	
aktuellen	 Kapellmeister	 Vitali	 Belad-
zed,	ergriff	leo	Weber	den	Taktstock.	
Er	sorgte	mit	der	ouvertüre	zur	oper	
Carmen	für	einen	schwungvollen	auf-
takt	und	übergab	die	leitung	dann	an	
Hubert	 Hanghofer,	 der	 seine	 preis-
gekrönte	 Komposition	 „Comunica-
tion“	dirigierte.	Vor	der	Pause	sorgte	
die	 Familie	 scheiböck	 für	 einen	
Höhepunkt	 des	 abends.	 Wolfgang	
scheiböck,	derzeit	bei	der	Militärmu-
sik	 salzburg,	 bot	 unter	 der	 leitung	
seines	Vaters	Herbert	scheiböck	ein	
beeindruckendes	Horn-solo	im	stück	
„introduction	et	rondo“	von	j.W.	Ka-
liwoda.	

Starker	Nachwuchs
Den	zweiten	Teil	des	Konzerts	läuteten	
dann	die	jungmusiker	ein.	jugendre-
ferentin	simone	Walchshofer	dirigier-
te	„California	Dreaming“	und	„Wood-
peckers	 Parade“	 und	 zeigte,	 dass	
man	sich	um	den	Nachwuchs	für	die	
„große	Kapelle“	keine	sorgen	zu	ma-
chen	braucht.	Der	nächste	solist	des	
abends	 war	 der	 ehemalige	 schlag-
zeuger	 der	 Trachtenkapelle,	 andreas	
gatterbauer.	Nur	mit	 zwei	Holzlöffeln	

„bewaffnet“	 trommelte	 er	 sich	 durch	
die	 mitreissende	 „löffelpolka“,	 die	
Dirigent	Hubert	Zehetner	für	das	Kon-
zert	ausgesucht	hatte.	Nachdem	das	
Thalheimer	 Volksliedsextett,	 das	 ja	
selbst	aus	lauter	ehemaligen	Musikern	
besteht,	 der	 Trachtenkapelle	mit	 drei	
ständchen	gratulierte,	sorgten	Kapell-
meister	gerald	Hintermayer	und	solist	
Peter	 gürtler	 mit	 dem	 „Knödel	 rap“	
für	gute	stimmung.	

Gemütlicher	Ausklang	eines	gelun-
genen	Abends	
Den	 besinnlichen	 Teil	 des	 abends	
hatte	Karl	leitner	über.	Mit	der	„sen-
timental	Ballade“	sollte	auch	der	be-
reits	 verstorbenen	Musikkameraden	
gedacht	werden.	Für	den	schwung-
vollen	 ausklang	 waren	 schließlich	
robert	 reingruber-Breitwimmer	
mit	 „Enjoy	 the	 Music“	 und	 Herbert	
scheiböck	 als	 sänger	 der	 Zugabe	
„Chianti	 lied“	 zuständig.	 Dieses	
galt	 auch	 als	 aufforderung	 an	 die	
gäste,	 sich	 doch	 auch	 selbst	 noch	
ein	 gläschen	 zu	 gönnen,	 und	 den	
abend	im	neu	gestalteten	Foyer	der	
Volksschule	gemütlich	ausklingen	zu	
lassen.	

Mehr	informationen	unter
www.mv-thalheim.at

Jede Menge Dirigenten beim Jubiläumskonzert der Trachtenkapelle.

AKTuEllES

Andreas Gatterbauer bei 
der Löffelpolka.
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13	Pokale	im	Jahr	2009
Erfolgreiches	Bewerbsjahr	für	Feuerwehr	Am	Thalbach

Obwohl	die	männer	der	Freiwilligen	
Feuerwehr	Am	Thalbach	neben	dem	
täglichen	 Einsatzgeschehen	 und	
dem	 in	Kürze	beginnenden	Neubau	
des	 Feuerwehr-Hauses	 alle	 Hän-
de	 voll	 zu	 tun	 haben,	 nehmen	 sie	
sehr	 aktiv	 am	 Bewerbsgeschehen	
teil.	 und	 das	 überaus	 erfolgreich:	
Insgesamt	 13	 Pokale	 durften	 die	
„Thalbacher“	in	diesem	Jahr	für	ihre	
leistungen	entgegen	nehmen.	Zwei	
Jugend-	 sowie	 zwei	 Aktiv-Gruppen	
vertreten	die	 Feuerwehr	Am	Thalb-
ach	regelmäßig	bei	den	Bezirks-	und	
landesweiten	leistungsbewerben.

schon	im	april	erhielt	die	aktiv-grup-
pe	den	Wanderpokal	für	die	bezirks-
weite	 gesamtwertung	 des	 Vorjahres	
in	 der	 Klasse	silber.	 Der	Höhepunkt	
des	Bewerbsjahres	war	der	Nassbe-
werb,	 bei	 dem	 die	 aktivgruppe	 den	
1.	 rang	 in	 den	 Klassen	 Bronze	 und	
gesamt,	 und	 den	 3.	 rang	 in	 silber	
erreichte.	 Beim	 Trockenbewerb	 hol-
ten	 sie	 den	 2.	 Platz	 (Bronze)	 nach	
Thalheim.	Und	als	Draufgabe	freuten	
sie	sich	noch	über	einen	3.	 (Bronze)	
und	4.	(silber)	rang	in	der	gästeklas-
se	 beim	 leistungsbewerb	 im	 Bezirk	
Kirchdorf.	 als	 Draufgabe	 erhielten	
heuer	 acht	 Kameraden	 das	 Feuer-
wehr-leistungsabzeichen	 in	 silber	

für	die	erste	und	erfolgreiche	Teilnah-
me	am	landesfeuerwehrbewerb.

Jugend	zeigt	vollen	Einsatz
auch	 die	 jugendgruppe	 steht	 ihren	
großen	Kameraden	 in	nichts	nach:	sie	
erreichte	 beim	 abschnittsbewerb	 den	
2.	 (silber)	und	4.	 (Bronze)	Platz,	sowie	
beim	 Bezirksbewerb	 den	 3.	 (Bronze)	
und	4.	(silber)	Platz.	außerdem	gab	es	
zwei	 Pokale	 beim	 Bezirksjugendlager,	

unter	anderem	für	den	3.	Platz	als	Be-
lohnung	für	eine	viel	umjubelte	Darbie-
tung	bei	der	Mini-Playback-show.
Und	 weil	 die	 Floriani-jünger	 auch	
beim	 geselligen	 geschehen	 im	 ort	
nicht	 fehlen,	 stellten	 sie	 gemeinsam	
mit	der	landjugend	eine	Mannschaft	
beim	 Fußballturnier	 der	 Union.	 Dort	
bekamen	 sie	 für	 den	 3.	 rang	 den	
letzten	 und	 13.	 Pokal	 dieses	 jahres	
überreicht.

Die hochmotivierte Aktivgruppe beim Bewerb in Kappern.

AKTuEllES

Thalheimer	Sozialpyramide	für	Christian	Schmid
Ehrung	für	selbstlosen	Einsatz

Am	 7.	 November	 verlieh	 die	
marktgemeinde	dem	26-jährigen	
Thalheimer	Christian	Schmid	die	
Sozialpyramide.	

Christian	 schmid	 rettete	 im	 jänner	
dieses	jahres	eine	Frau	aus	dem	ei-
sigen	 gewässer	 der	 Donau	 in	 linz.	
Die	 Verleihung	 fand	 im	rahmen	 des	
100-jahre-jubiläumskonzertes	 der	
Trachtenkapelle	 Thalheim	 statt,	 bei	
der	Christian	schmid	seit	 jahren	als	
begeisterter	Posaunist	musiziert.

Die	 Thalheimer	sozialpyramide	 ist	
eine	 auszeichnung	 der	 Marktge-
meinde	 für	 besondere	 leistungen	
im	sozialen	Bereich	und	wurde	bis-
her	bereits	drei	Mal	verliehen.

Bürgermeister Andreas Stockinger, Vizebürgermeisterin Elke Berner, 
Lebensretter Christian Schmid und Vizebürgermeister Ing. Klaus Mitterhauser (v. l.).
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Das	war	das	Jubiläumsjahr	2009
Tagesheimstätte	Thalheim

Vor	30	Jahren	wurde	diese	Einrich-
tung	der	marktgemeinde	ins	leben	
gerufen.	Bestens	von	den	Thalhei-
merInnen	 angenommen,	 wird	 sie	
zeitgemäß	geführt	 und	Aktivitäten	
verschiedenster	Art	angeboten.

Das	 jahr	 2009	 begann	 schwungvoll	
mit	 dem	 Faschingsfest,	 gefolgt	 vom	
einem	feinen	Frühlingsessen	mit	Tom-
bola.	 Beim	 osterfest	 wurde	 fröhlich	
Eier	gepeckt	und	 recht	bald	hinterher	
der	 Muttertag	 würdig	 gefeiert,	 dabei	
wurden	 natürlich	 auch	 die	 Väter	 mit-
geehrt,	ohne	sie	gibt	es	 ja	die	Mütter	
nicht.	Von	da	an	wird	dann	jedes	jahr	
den	 ganzen	 sommer	 noch	 zusätzlich	
Eiskaffee	 mit	 schlag	 serviert.	 Kaffee,	
Tee	,	Kuchen	und	eine	Palette	von	ge-
tränken	zu	selbstkostenpreisen	gibt	es	
natürlich	das	ganze	jahr	über.

Die	 30	 jahre	 Tagesheimstätte	 wur-
de	 zusammen	 mit	 dem	 10-jährigen	
Bestehen	 des	 Bez.	 alten-	 und	 Pfle-
geheim	 Thalheim	 gefeiert,	 bestens	
„beschirmt“	von	der	Marktgemeinde,	
voran	 Bürgermeister	 andreas	 sto-
ckinger	mit	seinem	Team.	Es	war	ein	
würdiges	Fest.

Eine	 Modenschau	 brachte	 schwung	
in	 einen	 der	 Tagesheimstätten-Nach-
mittage.	Neben	mutigen	Damen	wagte	
sich	auch	ein	Herr	aus	den	reihen	der	
Besucher	auf	den	laufsteg.	Es	gab	viel	
applaus	für	alle	„Models“.

Besuch	im	Gasteinertal
Den	 letzten	Tagesheimstättentag	vor	
der	 sommerpause	 verbrachten	 die	
Besucher	auf	reisen.	Es	war	ein	Bil-
derbuchtag	im	gasteinertal.	Nach	ei-
ner	 spannenden	Führung	durch	Bad	
Hofgastein,	 Bad	 gastein	 und	 der	
Besichtigung	 des	 Heilstollens	 ging	
es	hoch	auf	die	schlossalm.	Kulina-
risch	wie	auch	musikalisch	verwöhnt,	
konnte	 jeder	die	prächtige	aussicht,	
einen	 spaziergang,	 einfach	 die	 ent-
spannende	 atmosphäre	 genießen.	
Dieser	unvergessliche	Tag	wurde	al-
len	zu	kurz.

Freudiges	wiedersehen
Nach	 der	 sommerpause	 war	 bei	 den	
Besuchern	 die	 Wiedersehensfreude	
sichtlich	 groß,	 es	 gab	 ja	 wieder	 eine	
Menge	 zu	 „beplaudern“.	Der	 folgende	
Vortrag	vom	gemeindearzt	Mr	Dr.	ru-
dolf	scharinger	über	die	Möglichkeiten,	
Beschwerden	im	zunehmenden	alter	in	
den	griff	zu	bekommen,	endete	mit	einer	
regen	 Frage-	 und	 antwort-Diskussion.	
Nachdem	auch	gesunde	Ernährung	zur	
Diskussion	stand,	führte	der	Herbstaus-
flug	 nach	 rainbach	 am	 inn	 zu	 einem	
Wildessen.	Mit	Musik	im	gepäck	wurde	
es	ein	urgemütlicher	Nachmittag.
aber	auch	an	arbeit	wurde	gedacht,	das	
ganze	 jahr	 über	 gebastelt	 und	 all	 die	
schönen	sachen	beim	„Martinicafe“	im	
altenheim	angeboten.	Die	Cafeteria	und	
der	Markt	waren	bestens	besucht	und	
brachten	leben	 in	die	aula	des	alten-
heimes.	Es	sind	noch	reichlich	Handar-
beiten	und	geschenksartikel	zu	haben.	
Die	Boutique	befindet	sich	im	Eingangs-
bereich	des	altenheimes,	Einkauf	 über	
das	dortige	Büro	ist	reibungslos	möglich.	
Telefonische	auskunft:	0650/5555644.
Mit	der	Nikolaus-	und	Weihnachtsfei-
er	endet	das	Tagesheimstättenjahr.

Die	 leitung,	 aber	 auch	 die	 Besucher	
möchten	 sich	 herzlich	 bedanken:	 Bei	
der	 Marktgemeinde	 Thalheim	 für	 die	
Einrichtung	 und	 Unterstützung,	 bei	
den	 Thalheimer	 Banken	 -	 der	 raiff-
eisen	Bank	Wels	 süd,	 der	 sparkasse	
und	der	oberbank	-	als	sponsoren.

Gute Stimmung herrschte bei der 30-Jahr-Feier im vergangenen Juni.

Die Models eroberten den Laufsteg in der Tagesheimstätte.
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Nachwuchsarbeit	 ist	 das	 Funda-
ment	jedes	Fußballvereins.	Nur	wer	
sich	 nachhaltig	 und	 ambitioniert	
um	seine	Kinder	und	Jugendlichen	
kümmert,	 wird	 längerfristig	 beste-
hen	 können	 –	 und	 am	 Ende	 auch	
Erfolg	haben.	

im	 amateurbereich	 spielt	 dabei	 nicht	
nur	die	sportliche	Komponente	eine	we-
sentliche	rolle,	sondern	auch	die	soziale	
aufgabe	eines	Fußballvereins.	Das	weiß	
man	auch	bei	Union	Thalheim,	aus	die-
sem	grund		wird		die	Nachwuchsarbeit	
ganz	groß	geschrieben.	Das	Motto	lautet:	
„Weg von der Straße, weg vom Com-
puter – Gesund durch Bewegung“.

Besonders	 in	 den	 vergangenen	 fünf	
jahren	 –	 seitdem	 Marika	 steiner	 als	
Nachwuchsleiterin	 fungiert	 –	 hat	 sich	
einiges	 zum	 Positiven	 verändert:	 Die	
infrastruktur	wurde	wesentlich	 verbes-
sert	und	das	Trainerteam	praktisch	neu	
aufgestellt.	„Wir setzen auf Nachwuchs-
trainer, die sich mit dem Verein identifi-
zieren. Daher kommen viele Trainer aus 
der Kampfmannschaft“,	erklärt	steiner.	
im	 „goldenen	 lernalter“,	 also	 in	 jener	
Zeit,	 in	 der	 die	 Kinder	 am	 besten	 die	
grundfähigkeiten	 im	 technischen	 Be-
reich	 erlernen,	 ist	 die	 Union	 Thalheim	
mit	jeweils	zwei	Trainern	besonders	gut	
aufgestellt	 –	 in	 der	 laufenden	 saison	
gilt	das	für	die	U9	und	U12.	„Wir	haben	
aber	 auch	 eine	 soziale	 aufgabe.	 aus	
diesem	grund	wird	bei	unseren	Teams	
viel	 Wert	 auf	 Disziplin	 und	 sportliche	
Fairness	 gegenüber	 spielern,	 Funk-
tionären	 und	 schiedsrichtern	 gelegt.	
Der	spaß	kommt	dabei	nicht	zu	kurz“,	
sagt	steiner.	Darüber	hinaus	setzt	man	
in	 Thalheim	 auf	 gut	 ausgebildete	 und	
geschulte	Trainer,	dazu	hat	jeder	Nach-
wuchsbetreuer	 die	 Trainerausbildung	

absolviert.
in	erster	linie	geht	es	nicht	um	Ergeb-
nisse	oder	um	den	maximalen	Erfolg,	
sondern	um	das	Erlernen	der	grund-
fähigkeiten.	Die	Freude	am	spiel	und	
an	 der	 Bewegung,	 die	 Eingliederung	
und	das	Verhalten	in	der	gruppe	ste-
hen	zusätzlich	im	Fokus.	
Das	mittel-	und	langfristige	Ziel	jedes	
Vereins	 –	 so	 auch	 für	 Thalheim	–	 ist,	
möglichst	 viele	 "Eigenbauspieler"	 in	
die	 Kampfmannschaft	 oder	 reserve-
mannschaft	zu	bringen.	Mit	gut	ausge-
bildeten	und	talentierten	spielern	aus	
den	eigenen	reihen	können	sich	auch	
die	 anhänger	 besser	 identifizieren.	
	
Nachwuchsarbeit	kostet	viel	Geld
Dass	Nachwuchsarbeit	auch	sehr	viel	
geld	 kostet,	 ist	 klar.	 Damit	 die	 Uni-
on	 Thalheim	 den	 derzeitigen	 hohen	
aufwand	 auch	 in	 Zukunft	 finanzieren	
kann,	werden	jährlich	viele	Veranstal-
tungen	organisiert,	die	der	jugend	zu-
gute	 kommen	 –	 so	 zum	Beispiel	 das	
beliebte	und	traditionelle	„Duckenten-
rennen“	im	Frühjahr	und	das	„Ballren-
nen“	im	Herbst.	

mit	viel	Herz	für	die	Jugend
auch	 die	 senioren-Mannschaft	 zeigt	
immer	wieder	sehr	viel	Herz	und	Einsatz	
für	 die	 jugend.	 Ein	 Turnier	 im	 Herbst	
erwies	 sich	 in	 finanzieller	 Hinsicht	 als	
voller	 Erfolg,	 womit	 gewährleistet	 ist,	
dass	 jeder	spieler	 aus	den	 vier	Nach-
wuchsmannschaften	 eine	 regenjacke	
als	Weihnachtsgeschenk	erhält.

obwohl	 die	 Weiterentwicklung	 der	
Nachwuchsspieler	 eindeutig	 mehr	
Priorität	 hat,	 als	 Ergebnisse	 und	 Ta-
bellenstände,	 ist	 die	 Union	 Thalheim	
dennoch	sehr	stolz	auf	das	abschnei-
den	 ihrer	Teams	 im	Herbst.	allen	vo-

ran	 die	 U16-Mannschaft,	 die	 sich	
ohne	 Punkteverlust	 zum	 Herbstmei-
ster	 krönte.	 auch	 die	U14	 zeigte	 auf	
und	belegte	ungeschlagen	den	vierten	
Platz.	„Man sieht, dass die gute Arbeit 
d e r Trainer von der U9 bis zur 

U16 Früchte trägt. Ich 
blicke daher sehr zuver-

sichtlich in 
die Zu-
k u n f t “ ,	

s a g t	
s te i -
ner.
	

Jugend-Förder-Club
Wenn	auch	sie	vom	Konzept	und	von	
der	 Nachwuchsarbeit	 von	 Thalheim	
überzeugt	 sind,	 haben	 sie	 die	 Mög-
lichkeit,	 mit	 einem	 jährlichen	 Unter-
stützungsbeitrag	von	30	Euro	Mitglied	
beim	 „jugend-Förder-Club“	 zu	 wer-
den.	 Nähere	 information	 dazu	 erhal-
ten	 sie	 direkt	 bei	 Nachwuchsleiterin													
Marika	 steiner	 (Tel.:	 0664	 5762916)	
oder	 auf	 der	 Thalheimer	 Homepage		
unter	www.unionthalheim.at

u16	meistermannschaft Senioren	für	Junioren

Nachwuchsarbeit	trägt	Früchte
union	Thalheim	-	Sektion	Fußball

SPORT	UND	FREIZEIT
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Zwei	Thalheimerinnen	im	Judo-meisterteam
Frauenpower	aus	unserer	marktgemeinde

In	 Innsbruck	 	 sicherte	 sich	 das	
Frauen-Team	 von	 multikraft	 wels	
zum	zweiten	mal	den	Judo-Staats-
meistertitel.	

Mit	 Europameisterin	 sabrina	 Filzmo-
ser	 (links)	 und	 der	 erst	 15-jährigen	
Daniela	 Hellein	 (rechts)	 -	 im	 Bild	 mit	
Trainer	Wilhelm	reizelsdorfer	-	stehen	
zwei	 Thalheimerinnen	 in	 der	 Welser	
Meistermannschaft.	 "super,	 dass	 wir	

weiter	 die	 Nummer	 eins	 im	 österrei-
chischen	 Damen-judo	 sind",	 freuen	
sich	die	beiden	sportlerinnen.	
Weltklassekämpferin	 sabrina	 Filzmo-
ser	 (29)	 hatte	 ein	 Woche	 nach	 dem	
Team-Erfolg	auch	im	Einzel	grund	zum	
jubeln:	Platz	drei	beim	grand-Prix	von	
abu	Dhabi.	Von	29.	November	bis	18.	
Dezember	trainierte	sie	im	Mutterland	
des	judosports	mit	dem	 japanischen	
Nationalkader	in	Tokio. Das erfolgreiche Judo-Trio.

wir	bewegen	menschen!
uNION	Thalheim	-	Sektion	Turnen

liebe	Turnerin,	lieber	Turner!	
Die	 ersten	 Turn-	 und	 gymnastik-
stunden	 haben	 wir	 mit	 spannung	
und	 Begeisterung	 erwartet.	 Die	
neue	Turnhalle	mit	 den	 neuen	ge-
räten	 bietet	 uns	 viele	 Möglich-
keiten,	dich	vielfältig	 in	Bewegung	
zu	bringen.	

Um	 diese	 tolle	 Funktionalität	 und	
Neuwertigkeit	 lange	 zu	 erhalten,	
bitten	 wir	 euch,	 auf	 die	 Benut-
zungsordnung	 zu	 achten	 (nach-
zulesen	 auf	 www.union-thalheim.

at	 sowie	 an	 den	 garderobentüren	
ausgehängt).	 Danke	 für	 eure	 	 Un-
terstützung	und	euer	Verständnis.	

Das	Nikolausturnen	muss	heuer	lei-
der	abgesagt	werden.	als	Ersatz	ist	
am	 5.	 Februar	 2010	 ein	 schautur-
nen	 geplant.	 auf	 eure	 sportlichen	
Darbietungen	freuen	wir	uns	schon	
heute.

Beste	wünsche	für	das	weihnachtsfest	im	Kreise	deiner	Familie.	
Viel	Freude,	Gesundheit	und	Erfolg	für	das	neue	Jahr!

Eure	Sektionsobfrau	Hemma	Holzinger	und	
euer	Sektionsobmann	markus	Schwarzlmüller

Österreichische	ultimate	meisterschaften
Frisbee-Sport	zu	Gast	in	Thalheim

Am	 10.	 und	 11.	 Oktober	 fanden	 in	
Thalheim	die	österreichischen	Fris-
bee	ultimate	meisterschaften	in	den	
Divisionen	u20	und	mixed	statt.	

Fünf	 junioren	 und	 14	 Mixed	 Teams	
spielten	 um	 die	 österreichischen	 Mei-
sterschaftstitel.	 Die	 sportanlage	 der	
Marktgemeinde	 Thalheim	 bot	 einen	

idealen	 rahmen	 für	
die	 austragung	 der	
Meisterschaften.	 Ös-
terreichischer	 Meister	
im	 junioren	 Bewerb	
wurde	 das	 Tiroler	
Team	 „innsiders“.	 im	
Mixed	 Bewerb	 holte	
sich	 „Upsadaisy“	aus	
Wien	 vor	 „Flugsau-
rier“	 aus	 Wels	 den	
österreichischen	 Mei-
stertitel.	Konnten	sich	
die	Welser	 im	juli	bei	

den	österreichischen	Meisterschaften	in	
linz	noch	im	Finale	gegen	„Upsadaisy“	
durchsetzen	und	den	open	Titel	im	Fris-
bee	Ultimate	gewinnen,	mussten	sie	sich	
jetzt	in	Thalheim	geschlagen	geben.

Mit	 einem	 Weltmeistertitel	 U21	 auf	
sand,	dem	österreichischen	Meister	im	
open	 Bewerb,	 dem	 österreichischen	

Mixed	Meister	 auf	sand	 sowie	 einem	
zweiten	 Platz	 im	Mixed	 Bewerb	 geht	
die	erfolgreichste	saison	der	„Flugsau-
rier“	dem	Ende	zu.

im	Namen	des	oberösterreichischen	
landesverbandes	 für	 Frisbee	 sport	
und	 der	 „Flugsaurier“	 bedanken	wir	
uns	 sehr	 herzlich	 bei	 Bürgermeister	
andreas	stockinger,	der	die	Nützung	
der	sportanlage	möglich	machte	und	
bei	 der	 siegerehrung	 für	 einen	wür-
digen	rahmen	sorgte.	Wir	bedanken	
uns	weiters	 beim	 leiter	 der	 Finanz-
abteilung,	 Thomas	 griesbaum,	 für	
die	 professionelle	 organisation	 sei-
tens	der	Marktgemeinde,	bei	der	Uni-
on	Thalheim	 für	die	gute	Bewirtung,	
beim	Platzwart	johann	Muckenhuber	
und	bei	den	Thalheimer	Fußballverei-
nen,	die	den	spielplan	so	organisier-
ten,	 dass	 an	 diesem	 Wochenende	
kein	Heimspiel	stattfand.

Bgm. Andreas Stockinger (re.) mit den "Flugsauriern" aus Wels 
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Zwei	echte	Thalheimer	sind	AuDI-
Service-Vizeweltmeister

Zwei	Teams	vom	audi-Zentrum	Por-
sche	 Thalheim	 im	 Bereich	 Technik	
und	service	standen	bereits	vor	dem	
diesjährigen	 Weltfinale	 in	 Neckar-
sulm	als	Österreich-sieger	fest.	Dies	
allein	 war	 unter	 90	 teilnehmenden	
österreichischen	 audi-Werkstätten	
schon	eine	grandiose	leistung.	Nun	
fand	 von	 18.	 bis	 19.	 september	 im	
deutschen	 audi-Werk	 die	 diesjäh-
rige	 Weltmeisterschaft	 statt.	 Beim	

"audi	Twin	Cup"	nehmen	mittlerweile	
weltweit	mehr	als	9.000	servicetech-
niker	und	-berater	teil	und	die	Veran-
staltung	steht	auf	höchstem	Niveau.	
Dabei	 müssen	 die	 Teams	 aufgaben	
aus	 	 den	 jeweiligen	 spezialgebieten	
(service	und	Technik)	lösen,	als	auch	
eine	 Prüfung	 zu	 kundenorientiertem	
Verhalten	bestehen.	
Die	Mitarbeiter	von	Porsche	Thalheim	
konnten	dabei	mit	dem	service-Team	
schon	zum	2.	Mal	den	Titel	des	Vize-
weltmeisters	erringen.	"Unser	Ziel	ist	
es,	unseren	Kunden	audi	Top	service	
zu	 bieten.	 Und	 zwar	mit	 einem	 per-
fekten	 gesamtauftritt:	 von	 hundert-
prozentiger	 Kundenorientierung	 und	
erstklassiger	 serviceleistung	 bis	 hin	
zu	 einer	 schnellen	 und	 fehlerfreien	
reparatur.	Unsere	service-	und	Tech-
nikteams	haben	im	rahmen	des	audi	
Twin	 Cups	 eindrucksvoll	 bewiesen,	
dass	 dieser	 anspruch	 in	 unserem	
Betrieb	 gelebt	 und	 konsequent	 um-
gesetzt	wird",	so	Erich	Nemecek,	ge-
schäftsleiter	von	Porsche	Thalheim.

Die	Vizeweltmeister	georg	scheiböck,	
roland	Hager	und	Dirk	spath	(v.	l.).
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Energieautark	in	30	Jahren
Der	Energieausweis	als	Hilfsmittel	
zum	Energiesparen

Im	 Juni	 2009	 hat	 die	 Gemeinde	
Thalheim	das	neue	Energiekonzept	
beschlossen	 und	 vorgestellt.	 Ziel	
dieses	Konzeptes	 ist	 ein	 „energie-
autarkes“	 Thalheim	 in	 30	 Jahren.	
Ein	Beitrag	dazu	ist	die	Steigerung	
der	Energieeffizienz	von	Gebäuden.	

Beim	 Neubau	 von	 Wohnhäusern	 und	
anderen	gebäuden	 gibt	 es	 durch	 das	
land	oÖ	und	die	gemeinde	einerseits	
anreize	 mittels	 Förderungen	 und	 an-
dererseits	 gesetzliche	Vorschriften,	 die	
eine	höhere	Energieeffizienz	einfordern.	
Bei	bestehenden	gebäuden	 ist	selbst-
verständlich	 ein	 Zwang	 nicht	möglich,	

aber	auch	bei	sanierungsvorhaben	gibt	
es	 zahlreiche	 Förderungen.	 speziell	 in	
diesem	Bereich	 ist	nämlich	ein	großes	
(Energie-)sparpotential	 vorhanden.	
gebäude,	die	20	jahre	oder	älter	sind,	
haben	üblicherweise	einen	Heizwärme-
bedarf	von	150	kWh/m²a	und	mehr.	im	
Vergleich	dazu	liegen	die	anforderungen	
beim	Neubau	für	die	Wohn-Energiespar-
Förderung	bei	45	kWh/m²a.

Die	„energetische	Qualität“	eines	ge-
bäudes	 ist	 jedoch	 nicht	 immer	 leicht	
zu	ermitteln.	Dazu	gibt	es	seit	kurzer	
Zeit	 ein	 Hilfsmittel:	 Den	 Energieaus-
weis	für	gebäude.
Der	 Energieausweis	 ist	 der	 „Typen-
schein“	eines	gebäudes:	Er	beschreibt	
die	 gesamtenergieeffizienz	 und	 er-
möglicht	 -	durch	genormte	Verfahren	
-	 Vergleiche	 zwischen	 verschiedenen	
gebäuden.
Beim	Neubau	und	der	umfassenden	ther-
mischen	 sanierung	 ist	 der	 Energieaus-
weis	bereits	seit	1.	jänner	2008	verpflich-
tend	vorgesehen.	seit	1.	jänner	2009	ist	
er	auch	bei	Verkauf,	Vermietung	und	Ver-
pachtung	von	gebäuden	oder	Teilen	von	
gebäuden	 (Wohnungen,	geschäftsloka-
len,..)	gesetzlich	vorgeschrieben.

Hilfe	vom	Energieberater
Der	Energieausweis	 für	sich	betrach-
tet	 ist	 oft	 nicht	 sehr	 aussagekräftig.	
Daher	sollte	er	mit	einem	Energiebera-
ter	 besprochen	 werden.	 Dieser	 zeigt	
Möglichkeiten	der	sanierung	auf	und	
gibt	anregungen	für	energetische	Ver-
besserungen	des	gebäudes.
Ein	 Tipp	 für	 „Häuslbauer“:	 Eine	 En-
ergieberatung	 sollte	 frühzeitig	 statt-
finden,	 um	 ihnen	 die	 Möglichkeit	 zu	
geben,	die	gewonnenen	Erkenntnisse	
in	die	weitere	Planung	des	gebäudes	
einfließen	 zu	 lassen.	 Die	 Vorteile	 ei-
ner	 produktunabhängigen	 Beratung	
liegen	 im	 aufzeigen	 der	 zahlreichen	
Möglichkeiten	mit	den	jeweiligen	Vor-	
und	Nachteilen.

	ingenieurbüro	für	Elektrotechnik
	Energieausweise	und	-beratung

	Dipl.	Ing.	Erich	Dunzendorfer

	EDV-Dienstleistungen
	Controlling
	st.	Ägydiweg	3	•	4600	Thalheim	b.	Wels
	E-Mail:	erich@dunzendorfer.net
	Tel.:	+43	(0)664	–	543	88	54

SERVICE
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Sozialberatung	bei	gesundheitlichen	Problemen	im	
KOBV-Büro	in	wels!

Der	Behindertenverband	KoBV	hilft	seit	seiner	grün-
dung	im	jahr	1945	nicht	nur	behinderten	Menschen,	
zu	ihrem	recht	zu	kommen	und	ihnen	durch	viele	Er-
rungenschaften	des	täglichen	lebens	 ihren	alltag	zu	
erleichtern,	sondern	auch	ihre	ansprüche	–	vor	allem	
finanzieller	art	–	nützen	zu	können.	Daher	haben	wir	
den	regionalen	Beratungsdienst	ins	leben	gerufen,	um	
sie	umfassend	über	diese	ansprüche	und	Begünsti-
gungen	zu	informieren.

jeden	Freitag	von	10.30	bis	12	Uhr	kann	im	persönli-
chen	gespräch	geklärt	werden,	welche	ansprüche	und	
Begünstigungen	es	bei	vorhandenen	Einschränkungen	
gibt	bzw.	geben	könnte.

Zumeist	herrscht	Unsicherheit	bei	den	Themen	Behin-
dertenpass,	„Parkausweis“,	 invaliditätspension,	Pfle-
gegeld	und	den	zahlreichen	steuerbegünstigungen.

Das	Beratungsbüro	des	KoBV	befindet	sich	am	Kaiser-
josef-Platz	Nr.	12.	Terminvereinbarungen	bitte	unter	
der	Telefonnummer:	0664	/	24	26	472.

Das	Erstgespräch	ist	kostenlos,	bei	weiteren	gesprä-
chen	oder	interventionen	können	sie	um	derzeit	€	2,90	
monatlich	Mitglied	beim	oberösterreichischen	Kriegs-
opfer-	und	Behindertenverband	werden.

Die	landesleitung	des	KoBV	befindet	sich	in	der	linzer	
Humboldtstraße	Nr.	41	(mit	eigener	Parkmöglichkeit).	
Hier	kann	ein	Beratungstermin	unter	der	Nummer:
0732	/	656361	vereinbart	werden.

BEHINDERTENVERBAND	KOBV

Folgende	Fundsachen	wurden	von	oktober	
bis	November	2009	beim	Marktgemeindeamt	
abgegeben:

==>	 verschiedene	schlüssel
==>	 1	schlüsseltasche	mit	sicherungskarten
==>	 2	sonnenbrillen
==>	 1	Pelzkragen
==>	 1	stirnlampe
==>	 1	Handy
==>	 1	Paar	lederhandschuhe

Fundamt	online:	www.fundinfo.at

Bürgerservice	der	Marktgemeinde	Thalheim:
Tel.:	07242	/	47	074	DW	33	
E-Mail:	service@thalheim.at

FuNDGRuBE

Rat	und	Orientierung	bei	sozialen	Fragen
sie	haben	ein	Problem	und	wissen	nicht,	an	wen	sie	
sich	wenden	sollen?	sie	haben	eine	Frage	und	su-
chen	eine	antwort	darauf?	sie	haben	ein	anliegen	und	
möchten	mit	jemandem	darüber	sprechen?
Betroffene,	 angehörige	 oder	 Hilfe	 suchende	 Dritte,	
Personen,	institutionen,	die	im	sozialen	Bereich	tätig	
sind,	können	sich	vertraulich,	anonym	und	kostenlos	
an	uns	wenden!

sozialberatungsstelle	Thalheim	
ascheter	strasse	38	•	4600	Thalheim	b.	Wels	
Tel.	07242	/	20	78	29	
E-Mail:	sbs.thalheim.wels@aon.at	

Öffnungszeiten	:
Montag:									 14	bis	16	Uhr
Donnerstag:			 14.30	bis	18	Uhr
Freitag:												 		8	bis	10	Uhr
ansprechpartnerin:	Franziska	Krexhammer

Wir	informieren	sie	über	sämtliche	regionale	und	über-
regionale	Hilfseinrichtungen	wie:
Hauskrankenpflege	•	Mobile	Hilfe	und	Betreuung
Psychosoziale	Beratung	•	schuldnerberatung
alkoholikerberatung	•	alten	u.	Pflegeheime
Ehe	und	Familienberatung	•	rechtsberatung
Betreubares	Wohnen	•	Familienhilfe	•	Mietschutz
Frauenberatung	usw.	

weitere	Sozialberatungsstellen	im	Bezirk	wels	land:
Eberstalzell,	Fr.	Mag.	Ulrike	Pjeta	Tel.	07241	/	27	852
lambach,	Fr.	Helga	jetzinger	Tel.	07245	/	22	259
Marchtrenk,	Fr.	gabriele	gruber	Tel.	07243	/	51	14	350
gunskirchen,	Fr.	Hannelore	Hausmair	Tel.	07246	/	20	047

SOZIAlBERATuNGSSTEllE

KONTAKT: 
Tel. 07242 / 21 16 23
E-Mail: hospiz.wels@aon.at

Büro: Sanatorium St. Stephan Wels
 Salzburger Straße 65
 4600 Wels

HOSPIZ	wElS	STADT/lAND

24-Stunden-Betreuung	des	OÖ	Hilfswerks	
Hilfe	rund	um	die	uhr!

Tel.: 07242	/	76	631	•	oö.	Hilfswerk	gmbH,	Fami-
lien-	und	sozialzentrum	Wels,	Eisenhowerstraße	27,	

4600	Wels	•	wels@ooe.hilfswerk.at	•	Nähere	infor-

mationen	erhalten	sie	auch	unter	www.hilfswerk.at

Oö.	HIlFSwERK	
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Wir	hoffen,	sie	haben	einen	“einheimischen”	Thalheimer	Christbaum	gekauft.

Die	landjugend	Thalheim	kümmert	sich	um	die	
umweltgerechte	Entsorgung	der	Christbäume.

wANN:	 In	der	woche	von	6.	-	13.	Jänner	2010

wO:	 	 altstoffsammelzentrum	Thalheim;	Weiherstraße-Parkplatz;	rodlbergerstraße/stumpfoll-
	 	 straße	bei	Trafo;	Neue	Welt,	nach	Haus	Charwatweg	26;	zwischen	ehem.	gemeinde-	 	
	 										festsaal	und	straßlbau;	spielplatz	Danubia	siedlung;	schauersberg	-	Papiermühle;		 	
	 									ottstorf	-	Wiese	gegenüber	laWog,	Wiese	zwischen	Volksschule	und	Traunufer	arkade	

Beim	lebensmittelkauf	stehen	wieder	
Herkunft	 und	 sicherheit	 im	 Vorder-
grund.	Österreichs	Bauern	und	Bäue-
rinnen	 erzeugen	 nicht	 nur	 qualitativ	

hochwertige	 lebensmittel,	 sondern	
sie	verleihen	diesen	auch	ihre	identität	
und	Einzigartigkeit.	Österreichs	Direkt-
vermarkter	 sind	 Botschafter	 der	 hei-

mischen	landwirtschaft,	die	ihr	hohes	
Niveau	 laufend	 unter	 Beweis	 stellen.	
Tag	für	Tag.	Nutzen	sie	das	umfangrei-
che	angebot	der	Thalheimer	Bauern:

Name Adresse Tel.	Nr. Produkte Öffnungszeiten

Ettinger	josef Unterschauersberg	8	 07242	/	27	016
Würste,	leberkäse,	
speck,	Fleisch

nach	Vereinbarung

apfelhof	gatterbauer Edtholz	15	 07242	/	67	201

Äpfel,	apfelsaft,	Most,	
verschiedene		schnäpse;
Blaufichten	und	
Nordmannstannen

Montag	-	Donnerstag:
16	-	18	Uhr;	
Freitag:	13	-	18	Uhr
samstag:	9	-	12	Uhr

Brandstätter	alois Unterschauersberg	14	 07242	/	46	898 Most nach	Vereinbarung

Neubauer	sigrid ottsdorf	32	 07242	/	44	473 schnäpse,	liköre nach	Vereinbarung

Hofinger	Bettina Unterschauersberg	13 07242	/	46	875
Ziegenmilch	und	versch.
Ziegenkäse

täglich	ab	10	Uhr

Holzinger	georg
(Erdbeergarten)

ottstorf	3	 07242	/	72	577

schnäpse,	Blumen,	
Kürbisse,	Erdbeeren	(zur	
saison);	Nordmannstan-
nen	und	Blaufichten

täglich	von	8	-	17	Uhr

Hörtenhuemer	
Erich	u.	gertrude

Edtholz	14	 07242	/20	62	57 Edelbrände	u.	liköre nach	Vereinbarung

Thallinger	anna Edtholz	2
07242	/	67	831
0664	/	46	21	750

Blaufichten,	Nordmanns-
tannen	und	Schmuckreisig

nach	Vereinbarung

CHRISTBAum	SAmmElAKTION

AB	HOF-VERKAuF	DER	THAlHEImER	lANDwIRTE	•	CHRISTBAumVERKAuF

16. Jänner • 20 Uhr
DSG Ball im Pfarrhof Thalheim

24. Jänner • 15 Uhr
Kinderfasching der Kinderfreunde
Gasthof Hubauer, Schauersberg

30. Jänner • 20 Uhr
Pfarrball im Pfarrhof Thalheim

BAllKAlENDER	2010
Waltraud Lang • ausgebildete Tagesmutter
Fachbetreuerin für Familien
4600 Thalheim • Meisenweg 12
Tel.: 07242 / 69 015

• Betreuung in familiärer Umgebung • flexible Be-
treuungszeiten • tägl. frisches und gesundes Essen 
• eigener, gesicherter Garten • kreatives Gestal-
ten • Einzelförderung von Sprache und Motorik • 
Schlafmöglichkeit nach Bedarf des Kindes ...

TAGESmuTTER
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ZAHNÄRZTlICHER	SONN	-	uND	FEIERTAGSDIENST

Aktuelle Termine können Sie im Internet unter u. a. Adresse 
abfragen. Meldet sich niemand unter der angegebene Telefon-
nummer, ersuchen wir, die Nummer des Roten Kreuzes in Wels, 
07242 / 46 400 anzurufen. 

Immer aktuell: www.zahnaerztekammer.at

STEuERSPRECHTAGE	DER	wT	
beim	magistrat	wels,	Traungasse	6	
jeweils	erster	mittwoch	im	monat,		

13	bis	15	uhr

13.1.2010
wP	und	StB	mag.	Dietmar	STERNBAuER,	wels	

und	StB	mag.	Sieglinde	mAYR,	wels

3.2.2010
StB	Johannes	SCHuSTER,	wels	und	StB	Helga	

KRENDlSBERGER,	wels
	

3.3.2010
StB	mag.	martina	mÄRZINGER,	wels	und	StB	

mag.	Adolf	NEuDORFER,	wels

Sozialmedizinische Beratungsstellen 
bei Alkoholproblemen

TERMINE NACH VEREINBARUNG!

20 Linz, Harrachstrasse 18 
Telefon 0732/7720-14393   

Ulrike Kislinger

 Bezirkshauptmannschaft 
Wels-Land, Herrengasse 8
Tel.Nr. 07242 / 618 / 369

BEREITSCHAFTSDIENST	-	KAlENDER
der	Welser	apotheken	•	Die	Bereitschaft	dauert	jeweils	von	8	Uhr	Früh	des	
angegebenen	Tages	bis	um	8	Uhr	Früh	des	folgenden	Tages.

1	 Adler-Apotheke
	 stadtplatz	13,	Tel.	49	016
	
2	 Einhorn-Apotheke
	 stadtplatz	5,	Tel.	46	488

3	 Falken-Apotheke
	 Ecke	salzburger	str./schulstr.
	 Tel.	45	422	(lichtenegg)
	
4	 Föhren-Apotheke
	 Föhrenstraße	15,	Tel.	55	955
	 (Noitzmühle)	
5	 Hubertus-Apotheke
	 Ferd.-Wiesinger-straße	12
	 Tel.	46	709	(Vogelweide)

6	 linden-Apotheke		
	 Wimpassinger-straße	34
	 Tel.	69	290	(gartenstadt)

7	 Schutzengel-Apotheke
	 Eferdinger	straße	20
	 Tel.	47	098	(Neustadt)

8	 Steinbock-Apotheke
	 Hans-sachs-straße	80
	 Tel.	47	404	(Pernau)

9	 Stern-Apotheke
	 Bahnhofstraße	11,	Tel.	46	711

N	 Apotheke	wels-Nord
	 oberfeldstraße	95,	Tel.	72	822

g	 Sonnen-Apotheke		 	
	 gunskirchen,	Welser	straße	6
	 Tel.	07246	/	8700

T	 Thalheim-Apotheke
	 rodlbergerstraße	35
	 Tel.	43	007	(Thalheim)

M1	 Apotheke	Zur	welser	Heide
	 Marchtrenk,	Welser	straße	2
	 07243	/	52	275

M2	markt-Apotheke		 	
	 marchtrenk
	 linzer	straße	58,	
	 Tel.	07243	/	54	700-0
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Das	marktgemeindeamt	Thalheim	ist	am	Donnerstag,	
24.	Dezember	2009	sowie	am	Donnerstag,	31.	Dezem-
ber	2009	geschlossen.	wir	bitten	um	Ihr	Verständnis!

Die	Tagesheimstätte	 ist	von	Dienstag,	22.	Dezember	
2009	bis	Sonntag,	10.	Jänner	2010	geschlossen.		
unser	neues	Heimstättenjahr	beginnt	wieder	am	mon-
tag,	11.	Jänner	2010.


